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Gebietsstand

Die Angaben für Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1S.

Die Angaben für das ftühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
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Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.
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Zeichenerklärung

= nichts roihanden

0,0 mehr als nichts, aber ldeiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der l{ein$en nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, lwil Aus-
sage nicht sinn\oll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basisweft )

x

+oder- = aus technischen Gründen sind nur
die Minuswränderungen gekenn-
zeichnet, andernfalls liegt eine
Zunahme ror

Veränderungsrate ist größer'S %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchfrihrung wn Rück-KorreKuren können bei der Aufrechnung einzelner Monate Abueichungen zur ausgedruclden Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung \ erden in den "§atistischen Berichten" der §atistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 wröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgrenzung der statistisqhen Einheiten richtet sich im we-

gen zur StatiStik der Beherbergung im sentlichen nach dei S§ematik der Wirtschaftszrveige. Danach

Reisevefkehf urerden unabhängig \om wirtschaftlichän Schr,rrerpunK des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - für sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgewerbes zuzuordnen wären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkeh/' beruhen auf der am 1. Januar 1Sl

in Kraft getretenen Rechtsgründhge, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz \,on 1sO1 ) Hiernach (§ 2) sind zu erfas§en:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen \ori Gästen, bei

Gästen mit Wohnsitz oder gewöhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungdbertiichs des Gesdzes in der Unterteilung

nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berictrtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf Campingplätzen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

mehr als acht Gäste gleichzeitig 
, 
\orübergehend beherbergen

konnen (§ 5); auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und Ziels€tzung des Beherbergungs$a-

tistikgesetzes komrnt es für die Berictrtskeiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsictrt

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsarveck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

irieblicher Haupt- oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindedens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten vrrerden, die ftir die Beherbergung

lon Reisenden, d.h. Personen bestimrnt sind, die sich wrüber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem gevrirlhnlichen Wohnsit2

aufhalten.

1 
1 Gesetz über die Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr

(Beherbergungsslalislikgesetz - Beherbslalc) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.): zur bis 1980 geltenden Rechlsgrundlage,
siehe Gesetz über die Slalistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätlen (Fremdverkstatc) vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
S. 6) in der durch § 1 1 Abs. 1 Handelsslatislikgesetz vom 10. Ne
vember 1978 (BGBI. I S. 1733) geänderlen Fassung.

Der gesetzlich wrgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik-ist aber mit dem gerrrrerblichen SeKor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Austdammeiung der

ebenfalls dem Beherbergungsge$€rbe zuzurechnenden

"Priwtquartiere"; er geht über ihn hinaus durch die Einbeziehung

wn Unterkunftsstätten, die wirtschaftss§ematisch und funKio-

nell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

UntemehmensseKor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnr,itäger Träger; Jugendherbergen).

Bezuglich der Campingpkätze legt die Zelsdzung der Beherber-

gungs$atistik - trotz des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung auf den Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abangrenzende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholurigsrerkehr und nicht dem Reisewkehr anzurechnen.

Campingplätze mit (in der RegbD bis zu drei Stellplätzen werden

nicht erfaßt, da siä nach den Campingplata,erordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs. und Darsiellungsnerkmale

Die Erfassung der Anl«rnfte und Übemachtungen \,on Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländern äelt auf die Erhebung wn

Angaben über Umfang und SruKur de" ,it d., Unterbringung in

größeren Beherbergungssfätten \erbundenen Reisewrkehrs in

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabei kann die.Zahl der

Gästeanl«.rnfte als lndikator für die Zahl der Reisenden angese-

hen werden, ist mit dieser jedoch insoyveit nicht identisch, als

innerhalb eines Berictrtszeitraumes Quartieruvechsel (2.8. bei

Rundreisen \on Auslandsgästen durch mehrere Bundesländer)

\orkommen können, die an Mehrfachählungen derselben Per-

sonen führen.
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Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reisewrkehrs

sind moglich, \,venn neben der Zahl der bdeiligten Personen bzw.

Rersefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wrd Zumrndest rndireld geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeübernachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung a.rkommt, weil sie unmittelbar mil den Angaben zur

BeherbergungslGpazität (Zahl der Gästebdten und Schlafgele-

genheiten) vertoüpft v'rerden können. Aus deh beiden Erhe-

bungsilerknalen "Zahl der Gästeankr.infte" und "Zahl der Gäste-

übernachtungen" wird als $€iteres Dar$ellungsmertmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdauer'' abgeleitet, die aber nictrt die

Gesarntdauer der Reise - und damit bei Auslandsgä$en auch

nicltt die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich di6 betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder geuöhnlichen Aufenthalt (nictrt die Nationali-

tat) abstellt, liefert Angaben über die $ruKur des grenarber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebct an Beüen und sonstigen Schlafgele-

genheiten, Wohneinheiten sowie §ellplät2en (für den Udaubsrei-

sewrkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerserts sollen sie erkennen lassen, ob und inwievwit der

BeherbergungsseKor auf Nachhageschuankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeu€ils nur im Abstand

rrtcn sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1Sl , 1. Januar 1$7

sowre 1. Januar 1g) erhobenen Bes*andsdaten überprüft.

Damit wird es auch moglich, Kennäffern fur die Auslastung der

Beherbergungskapazität sorrvohl beSands- als auch angebctsbe-

zogen ar ermi[eln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

wrhandenen Beüen" ein wichtiger (realer) Koeffiäent für die län-

gerfri$ige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Ausla$ung der angebctenen Betten" als Maß für den Grad

lorzfristiger Angebctsanpassungen angesehen vyerden, die

insbesondere auch durch die Ge$altung der betrieblichen Öff-

nungszeiten erreicht urerden. Die Berechnung dieser Meßziffern

bezieht B€tten in Wohneinheiten ein, wird aber für diose s€lbd -

ebensouenig wie frir die Sellplatäopazit{it der Campingplätze -

nicht durchgeführt.

Tabellenprogramm

Daten fr,ir Campingpllftze w€rden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehgn sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungs$ätten" zusammengefaßt sind. Hauptkiterium

für die Zuordnung nach der "S§ematik der Wirtschaftsarveige"

ist das tatsächliche Leistungsangebd einer Erhebungseinheit.

Bei der DarS€llung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rücksictrtigen, daß den "sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da ftir

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nictrt wrliegt, lwrden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonsti§e Gemeinden" zugeord-

net.

Erhebunggnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und auberei-

tet. Die hierfür aJständigen §atistischen Landesärnter leiten ihre

Landesergebnisse fi,rr die Bundesberichterkattung an das §a-

tistische Bundesarnt weiter, geben aber gleichzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs. und Darstellung$terkmale

Beherbrgung im Relsevertehr: Unterbringung ron Personen,

die sich wrübergehend an einem anderen Ort als ihrem geuöhn-

lichen Wohnsitz auhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"rorübergehen'd", uenn er die Dauer \on avei Monaten im allge-

meinen nicht überschreitet. Der wrubergehende Ortsv'/echsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die Wahrneh-

mung priwter und geschältlicher KontaKe, den Besuch ron

Tagungen und Fortbildungsreraniaftungen, Maßnahmen zur

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Gründe reran-

laßt sein.

21 Si"t " § 16 Abs. 1 Melderechlsrahmengesetz (MRRG) vom 15.
Augusl 1980 (BGBI. l. S. 1429 fl.).
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Anküntte: Zahl der Meldungen \Dn Gä$en in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum wrüber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übrnachtungen:7Ähl der Übernachtungen \on Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem rcrherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren

Durchschnittliche Autenthaltsdauen Der als

Quotient Übernachtungbn errechnete Wert gitr dieAnkünfte

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäsfe im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunftsländen Für die Erfassung ist grundsät2ich der stän-

dige Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt der Gäste maßg+

bend, nicht dagegen deren §aatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbrgungssfäften.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zureckbestimmung dazu dienen, mehr als acht GäSe (im Reise-

rerkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hierzu ählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzrrrcck betreiben.

Betten und sotrstige Schlafgelegenhelten: Der Bestand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Berücksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgeilegenheiten (z-B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verfügung stehen. Das

Angebot.beäeht sich auf die am letäen Öffnungstag im Be'-

richtsmonat tatsächlich angebctenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnittliche Austastung von Betten und sonstlgen

Schlafgelegenheiten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmciglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdrücK. Die ähl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Bestandes durch Multiplikation mit der ähl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

Ütn u n gstage ermittelt.

2.2 Gliederungsnerlonale

Reisegeörete.' Gliederung nach nichtadministratiren Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern er$ellt wurde und sich im vrlesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen FremdenwrkehrsrerMnde und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gemeindegruppen' Zusammenfassung wn Gemeinden (oder

Gemeindefeilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschriften \Erliehenen staatlichen Anerkennung (2.B. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachtei Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 1m @ Einlrchnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

lot" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Beüeßarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der S§ematik der Wirtschaftszweige:

Hotels: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch für Passanten - rorhanden

ist soruie in der Regel ureitere Einrichtungen oder Räume für

unterschiedliche Zvr€cke ( Konferenzen; Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) arr Vefügung stehen.

Gasthifre: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen außer dem Gastraum in der Regel keine

ueiteren Aufenthaltsräume zur Verftigung stehen. Bei Gasthö-

fen überstei$ der Umsatz aus Bevvirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslqrcn: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben l\€rden.

Hotels gamis: BeherbergungsSätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen höchstens Frühstück abgegeben wird.

Erhdungs-, Ferlen- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur be$immten Personenkeisen, .]g. Mit-

gliedern eines Vereins oder einer Organisation, Beschäftigten

eines Unternehmens, Kindern, Müttern, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben nierden.
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Ferienzentren' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich srnd und nach Einrichtung und ZweclÖestimmung

dazu dienen, wahlwerse unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in

Verbrndung mit. Einkaufsmoglichkeiten und persönlichen

Oienstleistungen zum rorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein rcn Hctelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit); einer Gaststätte, wn EinkaufsmiElichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie rcn

Einrichtungen für persönliche Dienstlei$ungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna. Friseur, Tennis-, Tischten-

nis-, Kleingolf-, Trimm-Düh-Anlagen.

Ferienhäuser, -wohnungen; BeherbergungsSätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben werden, aber Kochgelegenheit \Drhanden ist.

Hütten, Jugendherbergen, jugendherbergsähnliche Ein-

richtungen : Beherbergungs$ätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen wruviegend Angehörige bestimrnter

Personenkeise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

uaerden.

Sanatqlen, Kurkankenhäuser.' BeherbergungsSätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder überwiegend für Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärälicher Verordnung wrübergehend auftialten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit odel

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die,die allgemein ange-

bctenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hierzu ählen auch Kinderheilstäften,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser)

Campingflaf.' Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

rorübergehenden Aufstellen ron mitgebrachien Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knüpft an die wrtraglich rereinbarte

Campingplatäenutzung mit einer Dauer ron höchstens zwei

Monden oder mehr als a,v€i Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

systematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Z'rr'reckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkankenhäusern zugerechnet rnerden, und der Jugendher-

bergen.
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Übernachfu ngen im Beherbergungsgewcrbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmond
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Deutschland
1 Ankünfte, übsrnachtunqEn und Aufenthaltsdsuer der 6ästE in BEhErbergungsstättBn

1.1 Nach Ländern und zusaülengsfaßtsn oästegruppsn

ttbvenbEr 19S Jan. - t'bv. 19S16

AnkilnftE Ubernachtungen AnkUnfts

insgesamt

übsrnachtungen
Land

Ständioer l.bhnsitz dEr Gäste
inierhalb / außerhatb

der Bundesrepublik Deutschland

insgssamt

Anzahl

VErän-
dErung
gsgen-
über
dem vor-
j thrEs-
npnat

insgEsarit

Verän-
derung
gsgsn-
übsr
den Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
lichE
AufEnt-
halts-
dauer I )

verän-
dsrung

J ahres-
zei

insgssait

verän-
denJng
osgen-über
den vor-
J ahres-
zEitraum

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer 1)

TagEAnzahl TagE Anzahl Anzahl

Eaden-r,lürttenberg
Bundesrep. Dgutschland 714 644 2,Q
Anderer l.bhnsitz 720 a23 6,3

3,
4,

2.724 SA4
275 819

3 228 434
456 ltits

304 092
73 371

3t7 ß3

1,3
5r1

4,3
14,3

8,6

2rl
2r5
212

s, 028 682
1 8§16 036

,0 14 7811 531
,1 3 349 1ll8

2 2A3 784
738 234

0-
0

0
3

3
2

o12
1r5

0r4

3'5
2r2

3r3

4'l
2r0
317

212
2'5
2r3

3,2
3,3
312

1,82rl
1r9

31 59§' 911 2,7-
4 191 471 0,4

Zusarnen

Zusannen

Zusarrnen

ilessgn
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

zusamlen

BerI in
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusairnen

Zusantn€n

Brenen
Bundesrep. Deutschland
And€rer t{ohnsitz

Zusarnen

Hanburg
BundEsrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

270 787 6,1
55 559 t3,7

267 3ß 7,8

763 442 11,0 4El3 179 9r7

3 022 0L8

2 029 t77
11l:} 5S5

2 Lt2 772 7,2 6 867 314

2rl

2 179 693

3,7 3 116 8870,9- 8116 503

2,8 3 953 4l!)0

835 1167 2,6 2 404 A03 2,3- 2,9 lO 924 7lA :15 791 382 2,3-

0,2 60 737 222 2,9-2,0 6 807 36€ 0,1

0,7- 5 111 834 4,3-8,7 1 854 181 4,2

1,5 6 966 015 2,2-

l1,5
3'2

10,9

Bayern .
Bundesrep. oBUtschIand
Anderer llohnsitz

1 060 8112
217 609

3
2

1I7

7 278 45L 6,9 3 685 269 1,8 2,9 t8 133 579 0,6 66 938 587 2,8-

447 7t2
143 950

591 672

Brandenburo
Bundesrep. Öeutschland 152 671 10,8
Andersr tllhnsitz 10 771 14,7

2'9
4r?

3'0

6 :t§t8 004
46!' 310

4ß 426 s,l
44 753 16,2

781 855
216 840

998 695

427 623
t02 720

530 343

'l 16
2r7

1
2

I
7

41 555 9,4 74 805
8 545 9,9 19 520

50 100 9,5 91t 325

8,9
27,0

17 12

1'8
213

1r9

o'3
5r3

lr4

171 983 11,1
39 083 3,6-

211 066 8,1

12,2
3,8-
4,7

lr8
1,9

1,8

2,9 5 776 6S'51,9 1 967 147

2,7 7 743 AU

215
1,2-
lr?

,8
,9

912
7 '2-
8,9

,3
,9

,6

1 730 673
449 020

I
1

7,q t 552 6270,9- 259 063

5,6 1 811 690

5412 554
138 454

581 018

2,1-
5'5-
2,6-

lr8

0,2 79 872 45? 4,3- 3,ri0,6 3 833 674 1,3- 1,9

0,3 23 706 13r 3,8- 3,1

lleck I enburo-Vormmre rn
Bundesrep. Ueutsbnland
Anderer bbhnsitz

3,S
18,9

4r4

2,7 1 595 326 6,3- 2,94,2 107 365 2,9- 2,t

Zusam"en

Niedersachsen
BundesrEp. oeutschland
Anderer tlohnsitz

2usarnen

f,lordrhe i n-ttes t f a I en
Bundesrep, oeutschland
AndErer t,lohnsitz

Zusamnen

Rheinland-Pfa Iz
Bundgsrsp. Deutschland 322 781
Anderer hbhnsitz 66 839

426 285 4,2 3,1 2 626 543
13 265 5,8 2,2 92 620

439 550 4,3 3,1 2 7r9 163

ul7 901
6 034

143 935

5,6 10 184 64011,9 223 229

5,8 10 407 869

29 A7A 724
1 608 092

28 880 1165
4 999 671

13 300 231
3 016 003

,9
,4

,8

3
2

4
2

2
2

3r3
3,0

0
3

I
4

3

502 902
704 803

557 621
50 994

608 615

,1-
,8

2,5 I2,4 2

3
3

5
0

2
3

7 or7
0r6

or72,9 1 702 691 6,t- 2,8 I 207 705 214 31 486 816 3'8

943 226 3,4 2 344 897 I
171 4q9 5,8 402 944 3

1 114 675 3,8 2 7A7 841 0,4- 2,5 11 895 544 4,8 33 880 1:ß 0 2r8

841t 304
051 240

0s0 543
019 078

890 125
163 105

4118 389
60 206

508 595

161 953
14 070

776 023

4
6

0
1

0
8

2,8 42,4 1
8,8

,3rS
7,9

6
0-
8-

2,5
7,7-
1,6

7 12-3,4-
1,6-Zusannen 389 020

SaarI and
Bundesrep. Deutschland
AnderEr I',lohnsitz

Zusamen

747
0s0

s2
5

1 053 230 0 2,7 5 I09 621 16 316 23q 312

1 831 1S3 ?,3 4,1
163 578 4,4 2,7

4,3-
7,1

47 831

1) Rechnerischer t.lert übernachtungen / Ankünfte.

0,8
6r0

1'3

-l0-

0,s
3,7-
0,5

3r8
2,8

3,7 3,0- 7 994 771 2,4 3,9

t I r I



D€utschlandI Ankunfte, 0b€rnachtumsn und Aufenthaltsdsuer dEr GästE in Eeherbergungsstätten
1.1 Nach Ländsrn urd zusafirengefafrtsn Gästegruppen

l,loverib€r 1996 Jan. - llov. 19S16

L6nd

Ständioer lbhnsitz der Gästeinieltlalb / außerhalb
dsr Bundgsrepublik Deutschland

Anktlnfts Ubernachtungsn Anktlnfte übemachturgen

VErän-
derurlg
QPgen-
UD€T
d€m Vor-
J ahres-
npnBt

insgesant

vsrän-
derung
gegsn-
ilb€r
dern Vor-
J ahrss-

durch-
schnitt-
liche
AufEnt-
halts-
dau€r I )

insgEsant

Anzahl

Verän-
derung
gPgEn-
uoer
den vor-
J ahres-
zeitraun

insgEsamt

V€rän-
dsmng
gegen-
0b€r
dem Vor-
J ahr€s-
zeitrsun

durch-
schnitt-
lichE
Aufsnt-
helts-
dauer I )

insgesant

Anzahl Anzahl iI TagE I AnzahI t Tage

Sachsen
Bundesrep. . Deutschland
Anderer hbhnsitz

882 S55
62 730

945 695

958
!155

333 313

3ll
2t

375 867
41 740

4t7 607

558
762

11t8
8

3r7
8'5
412

21,8
15,7

21,2

ß,7 2,8 3 518 883 20,2 10 5S9 013 2L,6 3,018,9 2,9 27S' 931 13,1 740 532 8,1 2,6

SachsEn-Anhalt
Bundesrep. DEUtschland
Anderer hlohnsitz

. Zusannen

Schlesxig-Holstein
Bundesrep, Deutschlard
Anderer hbhnsitz

Zusamen

zusallrcn

2,5-
L,7'
2,4-

1r3
19,0-
o12

2r7
7'9
3r0

?8,9 2,8 3 798 814 19,5 11 339 605 20,7 3,0

0,1 2,5 I 6811 560 6,0 4 474 3il 4,4 2,732,3 4,8 122 202 21,8 ß4 237 23,5 3,8
2,6 2,7 1806 762 6,9 4 940 578 5,9 2,7157 330

187 305
23 558

210 863

173 383
7 778

499 066
292 702

724 023
50 255

778 278

252 478
130 3St5

28
b

0

I
6

2181 t4l

253 337 09§t
30 430 272

283 757 311

2
2

2,8 71 528 8332,3 t3 SS|S 077

lD3 213 600 0222,5 27 647 t76
7,5 241 287 198

58 856 110t2 447 4r4
71 303 524

I

39 73? 077
2 743 0ß

112 480 113

2,8 L2 672 7233,2 951 663

2,8 t3 6211 386

I
L2

I

3'9
2rl

2r7
2r7

1,0- 20 3184,7 614

3,7 3 791 768 0,6- 20 933 1€2 1,6- 5,5

2,? 2 382 8t3 1,8 7 236 2ß 2,5 3,0

532
950

1I 5
2

3
z

3
2

3
2

314

8
1

0I

5
3

,6
,2

,5-
,0-

Thüririgen
Bundesrep. oeutschland
Anclerer hlohnsitz

475 653
27 129

1t95 782

1,4
912

5I

855 790
:t80 416

2
8

2
8

Zusannen

BundesgebiEt
Bundesröp. D€utschlancl
And€rer l"bhnsitz

Insgesmt

Nachrichtlich:
Früheres Bundssgebiet

Bundesrep. Deutschland
AndErer lbhnsitz

Zusainen

5 719 910
953 703

6 673 613

979 395
68 106

0
2

II

'5,8 16 106 57115,1 2 749 524

5,7 18 256 098

7
6

0I0
0

1,0 2,'l 84 927 910 2,6 0r0 3r3

{ 740 5r5 5,1
885 597 4,6

5 626 112 5,0 15 310 962 0,8-

13 381 303
1 929 659

,6 2 725 271 10,8
,2 219 885 13,1

,7 2 945 1!16 11,0

L 17-
012

1,5-

8,4
9r2
4,4

10,0
6'8
9r8

3'1
2r9

2rg
212

2,7

Neue Länder und Berlin-tlst
Bundesrep. Deutschland
Arderer Hohnsitz

Zusarmen 1 047 501 3'1

1) Rechnerischer tlert übernachtungen / AnkünftE.

- ll -



D€utschland
1 Ankijnft€, übernachtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in BsherbErgungsstätt€n

1.2 Nach Relsegsblsten

lbvenb€r l9sl5 Jan. :- tlov. lSE

REisegebiet

AnkünftE Ubsrnachtung€n

insges6mt

Verän-
dsrur€
gEgen-
Uber
den Vor-
J ahres-
nDn6t

insgesant

vErän-
derung
geg€n-
0b€r
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch- 'schnitt-
lichE
Aufsnt-
halts-
dauEr 1)

Anzahl T Anzahl Tags

AnkUnfte Ub€rn6chtungEn

insgesant

Verän-
derung ,
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zEitraun

gegsn-
über

Verän-
derung

AnzahI

insgesait

Anzahl

den Vor-
J Ehres-
zeltr6Lnr

i

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

Sch lesl'iig-lio Is tein
l,lordseE
0stsEe
HolsteinischE schr{eiz
Ubrig. Schlesv{ig-Holstein

SchlesHig-Hols tein
zusamnen

HaBburg

Niedersachsen

0stfriesische Inseln
ostfriesische Küste
EnE-Hnifinlino
ErE land-6rafschaft
Bentheim

olclenburger Land
0snabrücker Bäderland-
DiTfier

cu'fiavengr KüstE-
Unterelb€

Breft€r Umland
StEinhuder l.teer
tleseöergland-So I I ingMirdl. Lüneburger Heide
Südl. Lüneburger Heide
Hannover-Hildeshe im-
BraunschHeio

Harzvorland-Elm-Lapg{ald
Harz
Südn iedersachsen

28
92

7
83

220 939
298 535
38 969

219 735

578
820
906
759

812
4r3
0'4
3'9

3,? 122 037

3,2- 70 7408,3- 41 0Sl90,9 12 3050,8- 178 1447,0- 22L ß5

484 ,778
570 913
158 2s8
157 918

93 888
223 L35
59 585
s7 642

808tt2
l79
288

730 800
52t 242
s15 530
972 773
468 036

113 083
80 083

224 234
170 956
139 883

6,9
,3
,8
,3
,9

0,6-
2,5-
5,1-
3,6-

9r0
5r3
5r5
3rl

0r1
2,0-
2,3-

7 971 890
8 651 743

91{ 555
3 395 2St{

888 313
633 575
164 078
099 802

gr3
312
4r9
216

1r5
0rl
3,7-

210 853

211 066

4t2

8rl

14,0

19,9

9r5

4r62,t
6rl

778 274

377 ß3

4t ß7
76 280

76 66{

259 752

2,4-

a,7

4'0-

1,6-

717

317

1rg

3 791 758

2 179 633

268 965

277 473
{l29 945

381 504

2S5 l17
772 733

2,9-

0,6- 20 933 1182

2,8 3 963 490

3,3-
1 075 15St

1 s35 479

5r5

lr8

18 175
31 657
13 666

78 707
33 510

34 875

22 Btt
21 S03
5 6611

38 227
74 021
31 914

153 382
23 271
s5 s86
25 2ß
7 999

608 615

50 100

45
43
11
11

27 247
13 085

18 903tl q55
33 399
30 1167

25 600
264 5ß
6q P2
86 834

12,5-
o17
9r7-,

5,3-
4,r
7'5
otr-

10,1-
8,9-

13,9-
16,3-
0r3
9rl

3'0
2,4-
5'3-
2r5

12,2
5'6

74,0
2r0
1r3

1,1-
3r9
2,2-
7,6
0,6-

2,5 54r2- 3
7,2-

p,a

0'5
3r0-
3,4-

11 ,8lr9
1r0

5r7

8r0
3r5
1r6

2,5
213

3r5

3r1
1r9
212
4r7
3r0
214

lr7

912
5,11
3'3
219
2'5
4r0

418
2rl
2'4
5r1
315
2r8
1,8
3'l
4r6
lt7
3rl
3r8

566 226
264 60?
899 235

619 0r0

506 713
607 545

145 018
110 18St
22 267

0'8

2 0115 567
601 783
191 058

2 60q o20

426 330
290 4L7
7A Afl

514 384
973 614
405 073

{00 35s
287 944
322 73L

I
8
b
5
7
9-
3
5-
1-

31 1186 815

s98 695

7 761 474
2 4165 :lsto
2 042 7002 490 3125 179 798
1 077 100
2 266 118
2 256 774
7 301 010

3-
0-
5-
8-

483 316
1 788 499

4-
1
0-

,1
,3

2,2-
3,5-
3;6-

3 419 340 14,9
1 124 663 2,4

6,7 2 526 ll6Et 4,5

Elbufer-DraHehn
Niedersachsen zusannen

4r9
lr8
2,9

8r8
917-

6,1-

r;7
212

2r8

1r8
3,9-
c,4

8,5- 68 801 11,3- 3,02,7- 196 ?24 Lz,O- 3,5
42 533
77 682

I 702 891

1,8- 884 753 8,6-3,3- S 274 7§ 5,7-
500 1125
353 130

2;4
5,2-
0r7a 207 705

ll12 1,9 530 31ßBrenen

tErdrhein+{€stfalen
94 325

727 844
229 341
192 631
193 900
s34 262
84 3s3

274 329
196 281
520 660

379 013
96 837
92 041
72 674

724 724
17 922ttz s02
85 483

PA 575

65 {189
35 400

38 188
36 118 6,3

130 475 11,3-
78 505

121 605
502 180
177 561

200 693

1 811 690

2r0
512
5r3
4,2

3'1
2r8
2r0
312
3r9
2,6

4r8
1,9
2r8
2,3

2,7

373
850

399
827
316
138

68r
919
944

1 008 788

7 743 842

427 tAB

7 227 097

I 811 153
5 530 376
2 159 494

2 657 878

23 706 131

l14 1r9

?,02'5
2r3

8'l-
6r7-
0'5-
216-
7 r0-
4,4-
5'6-
2,0-
1,5-
3,5-
3,8-

219

2,6
3,1

2rl

517
314
6rl
219
3,3
0r3

Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
Siebengebirge
E ifel
Sau€rlard
SiEgerl and
t{estfä1. IndustriegebiEt
l{üns terland
Teutoburger t,lald

f,lordrhe in-t{€s tf a I en
zusafinen

Hessen

tleser-Dienel-Fulda
HalclEcker Land
t.{erra+le issner-Land
Kurhessisches Bergland
I'laldhessen (Hersfeld-

Rotenburg )
l,larburg-Biedenkopf
Lahn-Dill, HesterHald und
Taunus

,,lestenÄa ld-Lahn-Taunus
Vogelsberg und Wetterau
Rhön
Kinz igta l-Spessart-
Südlicher Vogelsberg

l.lain und Taunus '
Rheingau-Taunus
0denHald-Bergs trasse-
Neckartal-RiBd

1r9
2,4
2rL
2r7
3,4
4,7
1r9
2'3
4r0

215

lr3
7rl
6r7
1,6-
2,5
412-
8r9
!14

12,3-

0,4-

3 881 034
976 844
92L 521
868 740
1r§r5 855
797 27t
137 204
924 533
432 q42

3
3
7
5

1
6
3
1
1
1I
1
5

0
2
5
1
2

3,8- II
5
0
4I

2,q,
5,
2,
2)q)

2,
6,
5,
4,

3r3
413
312

6,0
2,0

1 114 675 3,8 2 747 A4l

713
0,5-

10,?
017
0,5-

11,1
9r4
3r1
7,7

11 895 544 4,8 33 880 136 0,6 2,8

10,0
10,7
?,1
612

017
217

l r7-8,8-
10,9

5,2-
0r3-
0r4

3r3
314

212

213
1r7
3,0
3,0
4r7

I
2-
8
6

1
3
8-
7-
9-

5,
6,
2,
3,

1
10
3
2
2

1
3

0
2
6
1

082 726
527 747
843 888
725 9Sl0

0-
6-
2-
2-

2
2
3
6

6,8
11 ,3-0,4-
2,7-
5r0-
2,6-

5r1
0,6
0r3

293
1st
198
1{5
s74
342

301
2 727

747

955
510

912
857

2
1
1

3
0

0,7-
514
7,3

3r1

5,6681 018

Rhein Iand-Pfalz
Rhe inta I
Rheinhessen
Eifel,/Ahr
ttoseI/Saar
Huns rück /Nahe/G1 an

1) Rechnerischer tJert Übernachtungen / Ankünfte.

50 ?44
47 395
?4 290
57 384
34 418

I
0
2
1

I
3
3
2

0
7
s-
2
5-

2
q
1
4
0

7-I
4-
4-
2-

846 318
914 1184€5 6,q6
261 602
204 267

5
8I
4
7

2
1
3
J
4

rl

-t2-

t

Hessen zusamen



0eutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs in Beherbergungsstätten

1.2 Nach ReisegebiBten

tbvenber 1995 Jan. - l,lov. 1996

Reisegebiet

Ankünfte Übernachtungen

gegen-
über insgEsant
dem Vor-
J ahrEs-
npnat

Verän-
derung

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahrEs-
monat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauEr 1 )

insgesamt

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrauil

durch-
schnitt-

insgesal'lt
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl T Anzahl a Tage Anzahl % Anzahl Tage

tles ten{aId/Lahn/Taunus
Pf.alz
Rheinland-PfaIz zusannen

Baden-t{ürttemberg

lltirdl icher Schv{arzwaldMittlerer Schxarzr{ald
Südlicher Schnarzwald

SchFarzHald zusamnen
tleinland zHischen Rhein
und Neckar

Neckartal-0dennald-
Madonnenländchen

Taubertal
Neckar-Hohenlohe-

Schr{äbischer l.lald
Schhäbische Albttittlerer Neckar

Neckarland-SchHaben
zusannen

I,,ltirttembergisches AI I-
gäu-0berschHaben

Bodensge
Heoau

äodensee- OberschHaben
zusannen

BadEn-+'lürttenberg
zusailnen

Bayern

Rhön
Frankeru{ald
Spessart
t.lürzburg mit Ungebung
Steigerflald
Fränkische Schheiz
Fichtelgebir€e m, SteinHald
Ni.irnberg nit Umgebung
oberpfälzer t,lald
oberes Altmühltal
Unteres AltmühItal
Bayerischer l,,lEId
Augsburg mit Umgebung
Munchen mit Umgebung
A,nnersee- und t{Urfisee-
gebiet

Bodensee-Gebiet
HestaI 1gäu' Allgäuer Alpenvorland
Staffelsee mit ATmer-
hügelland

Inn-, tlangfallgebiet
Chiemsee mit thEebung
Salzach-Htigelland
oberal 1oäu
0stal lgäu
l,lerdenfelser Land mit

Anrnergau
Kochel- und Halchensee mit

UnEebung
IsarviinkEl
TegernseE-6ebiet
Schl iersEe-€ebiet
ober- Inntol
Chiengauer Alpen
Berchtesgadener Alpen mit
Reichenhaller Land

übriges Bayern

Eayern zusamten

Saarland

I'lordsaarland
Bl iesoau
übrigös Saarland

Saarland zusailrEn

41 087
84 203

38S 020

20 14
0r1

7,9

0r0
0r0.

0'8-

3'8-
0'5-
9,2-

15,5-
1,9-
218
314

0,5-
9r4-
8,0
5r7

2,8-

2,3-

117 591
207 396

1 053 230

73 14t
68 983

99 949
264 747
325 320

7 050 214

2 404 803

2,9 473 6632,5 7 027 571

2,7 5 109 521

1 311 321

238 559
203 962

511 141
1 398 296
1 559 799

5 323 078

372 976
7t4 2L8
69 724

I 156 9i8

t0 924 774

1 689 790
2 gLO 127

,5 16 316 234

1'9-
7,7

i,s-

3r6
2r8

312

4
7

120 055
72 003

104 050

3,
4,
4,
4,

5,7
3r4
6r9
5'5

ß2 Btz
195 534
756 576
444 722

361 849
281 500
394 047
037 396

273 674

180 216
112 943
24 034

317 1St3

II
1
4

3r0
3r9
3r8
3r5

7,
5,
2,
1,
1,
2,
3,l,
4,O
2'3
2
4
1
2

6r5
3'2
417

417

219

I
3
0
7
5
3
2I

,1
,6o
,0

1,8-
7 '0-3,3-

217

4r5
4'8
2r3
2rl
1r9

212

3,7-
4,3-
4,0-
4,0-
0,8-
2,3-
8,9-
0r2
0r5
5'3
0'3
3,7-
2,2-
0,3-

108 5115
232 180
779 174
84 654

700 67St
373 252

ß4 215

70 :t95
109 802
223 378
141 513
65 970

3112 916

359 531
6 610 570

18 133 b7s

5 520 443
4 960 432
7 ß4 794u 955 663

2 6A0 A22

I 030 520
s96 767

L 27! L44
3 272 70A
3 296 151

72 547 5t2
2 360 144
2 607 235

3ta 422

5 27A 20t

2 389 058

288 505
936 {148

1 608 078
745 052
247 547

2 520 479

2 412 573
1S 5S0 186

66 938 587

0r3
0,3-
0,7-
0,3-
1,6-
218-
1 r0-
2r5
1r8
4r6

1r5

2,9-
1,3-
2r7-
l r9-

3,0-
9'4-
4'2-
2r5
1,6-
2,8-
3,0-
216
,0r5-
1,8-
0r3-
2,2-4rl
214

5r1
1,0-
4r8-
3,2-
4,9-5'4-
1 ,0-
213
7r7
3 '6-
1,1-
0r3
0,0'
2r8
312-
2r5
2,0-
lr5
l12
0r6

4,4-
3'0-

1r5

7I
2
0

6r5
413
6r8
3r9
7,4
5,6

296 118

103 393 1,7-
16 r02
14 3811

2r0
10,8-
l17
0r5'
3r2
2r!
0'9

413
4'9
2r5
213

113 528
125 1116
169 036

47r 589

5 145

57 760

835 457

8 25L

5 524

11 537

16 521

3 921
5 927t7 t72
7 433
2 159

11 104

I ?62
522 zAa

1 278 451

77 270
834

35 747

47 437

27 763 9,1-
3S 852 11,6

2r0

214

Q'3
6'7
1,8

216

1'1
5'5-

16, 1
0'6-

27,9
712
0'4-
912
0r8
0,9-

23,t
73r7
9r9
717

8r8
24,2
2,5-

11,5

6, t-
9,3-g, 1-
7,4'

15,8
3r9

3'1
12,3
012
7r2

13, 4
28,4-
4,8
3,3-
5,§'

6'9

3,6
4,5

0,4 35 791 382

2,8-

2,3-

6,5-

4'6

3'3

73r7-
4'6-

1,4,1
1r3

28rs
7,4
3,7-
717
7'9

12,1
18,9

7 14-
4'5
8'8

11,1-
317

30,3-
17,7-

179 365
38 1183
31 337
50 857
8 684

15 132
33 893

197 110
31 356
16 157
26 766

181 1185
49 413

590 562

4t 823
10 06s
24 292

22 9L7
7 209

15 405
30 044
5 859
6 723

10 687
705 292I 058

6 896
12 518
39 301
26 429

293 865

14 081
4 641?5ß

31A 279
107 384
190 757
373 852
toa ß2
119 618
187 q51
047 s73
143 689
136 453
224 635
946 r32
272 AA4
316 353

191 678
1112 885
69 685

118 987

2 637 6:t5
628 414
508 098aß 022
154 107
436 433
824 427

2 052 207
725 316
30{ 813
479 302

6 400 049
502 522

6 617 r03

4,7'
6r5-
3r7

I
5
2
1I
3
4
1
5
2
2
5I
2

3
3

11
3

3I
7
7
4
6
4I
0
2
1
8
8
0

4
3
1
817 81S

2S 735

B0 631

59 792

11 193

75 234 10,6-
1 458 113 8,2
3 685 269 1,8

2,3-
18, l-
12,3-
11,1
3,q

13,6-
3,5-
9,8-

18,0-
3,4-
6,2-

33,7-
7,1-

3'0
2'2
9r5
212

514
3r9
7r9
215
5r4
5,9
3r6
219
814
5r0
3r3
212
3,9
8,6
2,8
219

2,5-
4,2-
5,3-
2'3
6,3-
7r2
2,?
5,4-
2r7
1,6
4,9-
0r5
5'1-
9,3-

715 291 5,4-I 000 4§lg 6,5-
1 r6-4,8-
2'0-
5t2-
4,2-

15, 1-
6,9-
2,2-
6,3-
0,2-
4,5-
3,9-
1,1-
2'6'

1 994 771

6 966 015

275 505

2r4

212-

11,1

3

658 688
1t66 089
771 396
453 419

I 210 253
326 ?26

5 162 463
2 094 S49

63 405
60 7t2t2 307

11S 460

18 1165
7 644
4 931

22 295

49 625
66 579
24 643
4 728q3 455

5r1

4r7
8r5
7,2
5,3
4,1
7,4
7,8
3r0

3,?

1,6- 60 5830,7 L5 022
6r2

13,0-
0,4-
0r5

5r5

5r4
18,0
218

3r7

212

138 813 t,:7
8 799 14,5-

726 7t7 2,5 5,2
187 4116 3,1- 2t,3

1 080 608 3,11 3,0212

1r3

7'6

100 418

776 023

5S1 672

360 983

508 59s

3 022 ota

I3

Berlin 267 3ß
Brandenburg

Prignitz 5 541

1) Rechnerischer l.,lsrt Übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdsuer dsr Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nach Rersegebieten , I

I.lovenber 1996 Jan. - l,lov. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

Reisegebiet

VErän-
derung
gegen-
über
den Vor-
j ahres-
nonat

verän-
derung
gEgen-
übEr
dem Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung

I 
qPsen-

I UDET
ldenr Vor-
I I anres-
I zeitraun
t--____lx

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dausr I )

Tags

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

t

insgesamt

Anzahl

insgesamt

Anzahl a Tage*

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

Uckemark
Havel land
F 1äming
Ruppiner SchH€iz
Barn ift-0derbruch-Märk ische

SchHeiz-Schorfhe idE
Südliche Märkische

Seen landschaft
BeeskoFStorkoeier Land,

Scharrnutzelsse
SprseHald-Niederlausitz

Erandenburg zusaflrllEn

Necf I enburg-Vorpomlern
Rügen/H iddensee
Vorpoilrern
Meck IEnburg ische 0stseekÜste
l,les tmeck lenburg
Meckl. SchH€iz u. Seenplatte

tleck lenburg-VorFilrern zus.

S€chsen

Stadt Dresden
Stadt Chemnitz
Stadt Lej.pzig
obsrlaus itz-Niederschles ien
S chsischE Schxeiz
Sächsisches Elbland
Erzgebirge
l.littelsachsen
l{estsachsen
Vogtland

Sachsen zusanmen

SachsEn-Anhalt

Harz und Harzvorland
Halls, Saale, Unstrut
AnhaIt-+.littenbem
l,,lagdeburg, Elbe-görde-äöide
Altmark

Sacflsen-Anhal t zusa[rnEn

Thüringen
Thüringer l,,lald
Saeleland
0stthüri.ngen
Thi.iringer Kernland
l,lordthijringen

Thüringen zusannen

Bundesgebiet insgesamt

215

4rL

215

3r6
2r7
3r0

6'8
15,8

10,3
5 '8-
712

2-r7

412

2r8
3r7
217

312

491 645
20a aa7
243 790
535 954

486 500
307 927
655 783
717 495

18 479
33 410
43 S{3'.2t zga
26 805

143 935

27 637
93 991
19 655
37 742

I 075
35 477
5 076

98 668
L20 4ß
69 622

t02 412
26 459

417 607

353
138
819
956
516

0,7-
lq12
20,0
28,2
417-

20,0

21 ,5
4,4

11,0

35,7
5r3

I

7 '7-11,9
4r4

25,9
7r5
8,1

29,0
6r0

917

1110 876
4Et3 801

3
7
2
6

0I
72
24

3r0
2rB
312

5r 3-
11 ,3ß'7
20,7

!3,2
72,6

16,1
3,4

10,9

3r5
2r8
3r373

197

299

265

262
424

2 772

5llEt
144

474

978

423
655

772

14 864

22 804

20 883

2L 274
27 404

163 542

92 668

52 083

76 595
73 830

493 179

72 936
724 843
139 776
47 909
54 086

209
t37

L 244 934

751 753

1,1
0,0
3,3-
4r4

34r4
21,?

2,2
7 r7-

6
2-
4
4
4-

34
7L
43

0
3
8

3'9
3r7

959 153I 155 579

6 867 314

1 240 164

10 407 869

7 251 922

11 339 605

4 940 578

3 362 684
1 744 515

518 812
913 701
696 494

7 236 206

2A3 ?87 3tl

812
2r87rl
8,11
4'5
5r8

8,4
10, 1
22,3
9r4
917

29,5
25,0
33,0
23,0

510 677
737 854
712 959
293 74t
1163 932

7118 408
112 605ß9 275
369 616
278 695
313 534
661 53S
500 33r
93 353

231 458

1,5-
LzA,2
?9,2

2S
0
2
2

16,0
1r0

23,6
26,0

30,2
43,2

640 843
279 254
710 342
2t9 253
1S8 188
009 090
012 859
423 7t2
254 742

439 550

135 1311
22 904

112 636
88 315
69 715
96 388

150 119
143 299
25 A57

101 324

945 695

2rl
1,8
212
3r0
4'5
3'3
216
3,0
2r8
5r9

214
3r0
2r4
2'6

312
2'9
2rl
2,0
2,4

412
2r4

19,0-
3,2

10, 1-

2
3
2

1
1
1
1
2I

14
s

l0
11

1
4
7I

4'9
4r5
3'7
2r4
217

318

2r2
1r9
213
3r3
4,3
312
3r0
218
2r7
5r4

3,0

2,4-
413

6r4

8r93,1 2 719 163

25,5

28,9 2,8 3 798 814

312
212
2rO

38,3
19,6

530 374
429 523
361 852
382 009
102 S9{ 2'83rl

217 1 806 762 5,9

959 502
s92 358
200 980
405 401
224 632

2 342 473

84 927 S10

65 292
12 590
50 776
29 048
15 436
28 995
57 4SS
s? 265I 290

157 330

65 600
47 734
15 8511
35 637

13,9
517

26,5
14rE
6'9

51,3
28,9
13rg
19,7

912
3r7

15r5
15r5
8r3

58,6
19,7
2t '225,7
30,3
'20,7

t7 122

333 313

15 316

181 141

6 673 613

40 373 7,
39 815 2
29 622 1
38 944
8 576

I

3'0

7r7
7r2
0, 1-
3,1
7 r7-
216

I
6
2

10

1
0
s
6

!1116 735
280 634
849 366
036 216
327 627

217
3r0
?,3
2,7
312

3r5
2r9
2'6
2,33rl

3r4
1r3
4r4-

72,7
2!,5
5r9 2r7

6;3
9,4-
2,0
517

0,2

1,0

2r7

2,7

0,6
1'8-
1,9-
9r4
7r4
1,8

216

4,0
1,2-
0r04rt
4,4

498 742

18 256 098

2r5
0r0

3r0
3r3

1) Rechnerischer l..lert Übernachtungen / Ankünfte'
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1 Ankünfte, übsrnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäs
1.3 Nach Betriebsarten und zusarmengsfaßten

rte in Beherbergungsstätten
Gästegruppen

f,lovember 1996 Jan. - Nov. 1995

Betrieb6art

Ständiggr lShnsitz der 6äste
innsrhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Deutschland

Ankünfte Ubsrnachtungen

insgesafit

I verän-
I derung
I gegen-
| über
dem
J ahres-
monat

insgesant

verän-
dErung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl x AnzahI a Tags

Ankiinfte Übernachtungen

insgesarnt

Verän-'
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

verän-
dBrung
gegBn-
über
den Vor-
J Ehres-
zsitrarm

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

AnzahI x Anzahl x Tage

Hotels
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamnen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusann€n

Pensionen
Bundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaillien

Hotels garnis
Bundesrep, Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarmen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusail?gn

Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

2usannen

DEutschland

6,2 6 023 45S 5,36,2 1 319 978 5,8
3 883 305 6,2 ? 343 537 5,4

1,9 36 305 5722,0 I 962 1110

1,9 45 26A 772

3 224 854
658 452

3,4 79 355 7603,8 17 785 750

3,5 97 141 510

16 689 402
2 119 r45

,6 t36 r99 152,9 2s 875 055

1r5
213

1'6

2r2
2rO

2rl

ß7 478
4Nt 673

312
1,5-
2r7

2rl
7 r8-
0'9

1,9-
3,9-
2,1-

214
2'3
2'4

s83 208
tzq 752

1 107'960

505 653
38 167

51El 820

2
2 ,5
2,7 7 861 680

3 3 {20 635

925 096
936 584

,0 9-
3-

7-
4-

8-
6

a-
I

2
4

I
0

1,4-

0
0

25 796 014
5 079 633

30 875 707

3'0
216

3
6

537 151

190 134
14 898

I 598 190
399 739

5 5116 832 11 073 {30

523 805
10 057

SlXl 862 7,3 1 713 687

67 2t8 10,8 2ß 3tt
24 256 4,8- 93 4118

97 475 6,2 341 765

7r3
74,7

718

2r0
5'0
212

2'3
0r3-
2r7

4r53'4
4,5

161 957
258 678

3571 763
52 34L

424 ß4

18 808 547 4,2-

14 357 976
890 ,467

t5 2ß 443 2,8-205 032

757 343
164 000

921 3113

3
3

2,7 I2,4 2

,0
,5

,0

177 688tß t77

5,6 I 997 St29 4,1 2'2 11 325 855 3,0

0
1

b
4

3
4

7
7

4r4
219

4r5
412

4r5

2,02rl
2r0

2r8
1r 5-
217

2,8-
14,9-
6,4-

2r7
0'6-
2r4'

ss 571 313
12 305 579

820 118
249 200

2r8
214

217

o17-
0,1-
0'7-

413
5r6

4r4

4 2
2

2
2

EI 175 620
1 8S16 810

65S1 809
aa7 023

7
0

2
2

4,
4,

8
1

2
3

5r9
5,5
5r8 67 876 892 2,4 182 074 207 0,1- 2,4

Erholungs- und Ferien-
heinE, Schulungsheine
Eundesrep, Deutschland
Anderer hbhnsitz

555 896
57 791

3,2 5 735 344 2,2 24 8ß' O2r5,7 1115 091 L,7 809 330

3,2 5 880 1ß5 2,2 25 655 :t51Zusarinen

Ferienzgntren
Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

4 3?9 2t5I 1169 144
1 ,3

,1

,3

Fgrienhäuser, -+ohnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer blohnsitz

Betriebe zusanrnen
Bundesrep. Deutschland
Anderer blchnsitz

Insgesamt

86 807
5 359

§t2 166 2!,0

244 740
26 474

2t1 t94 5,6

922 610
68 086

137,4S'l 11,0-594 19,6-
1:t8 085 11,0-

22,3
312

15,5
5'3-

3,? I 109 318

3 102 308
158 601

13,9 , 5,9 3 260 909

5 8,ß 359 5,3 5

26 686 4S3 0,9 8,6I 183 776 3,2- 7,5
27 470 269 0,8 8,5

9-

3
2

0
2

0
1

4I?
s

3
3

518
7rl

7rB
14,3

9r3

3'1
2,9-
2r8

Hütten, Jugendherbergen,
J ugendherbergsähnl. Einr.
Bundesrep. oeutschland
AndErer hlohnsitz

Zusanrnen

Erholungsheime, Ferien-
zentrsn ush. zusanrnEn

Bundesrep, Deutschland
AndBrer l.bhnsitz

Zusannen

Zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.
Eundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusannen

988 696 8,1 3 162 1t!,8 3,3

8I6
4

8r7
1,3

12 351 839
954 854

13 316 703

509 023
54 203

583 226

2 918 88St 4,3 3,
21lst 609 7 ,5- 3,

4 011 055 9,1- 29,2I 105 18,6- 15,3

2,! 4 5lS 656 1,12,t 491 619 0,9
2,t 5 011 275 7,7

2 t4 177 U67 I 084 511

I 780 094
8 S87

,4 68 263 568
)7 4 427 tto

0,3- 2,7

3,2 L5 261 937 2,5 72 69,0 682 0,4 4r8

4 020 170 9,1- 29,1 1 78S 081

1r9
18,5-
1,8

0,0
32,4-

0r 1-

27 rs!4,2
27,4

1t8 874 379
128 043

49 002 422

719 S10
953 703

5r8
5r1

16 106 574
2 749 524

18 256 098

0,7 2,4 7L 528 833 2,5 -253 337 09Sl 0,0 3,52,6 2,3 73 399 077 2,9 ' 30 43O 212 0,8 2r3
1,0 2,7 84 S27 910 2,6 283 767 311 0,0 3,36 673 613 5,7
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1 Ankilnfts, übernachtungen und AufsnthaltsdsuEr der Gästs in BshErbergungsstätten
1.3 BetrieEsartsn und zusannengefaßten GästEgruppen

Noverirber 1995 Jan. - ttlov. 1996

BEtriebart

Ständiger hhhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Dsutschlard

Ankünfte übernachtungen Ankünfte

insgEsamt

Übernaöhtung€n

insgesamt

AnzahI

insgesamt

AnzahI 1 Tags

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

vErän-
derung

J ahres-
riDnat

durch-
schnitt-
IichE
AufEnt-
hal ts-
dauer I )

Verän-
derung
99sen-uoer
den Vor-
J ahres-
zEitraurn

insges8llt

Verän-
derung
q99en-
uosr
den Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
I ich€
AufEnt-
halts-
dauEr I )

Anzahl Anzahl TagB

Früheres Bundesgebiet

4,0 1,9 29 069 2595,0 2,0 8 254 091
2
s

2
1

2'7

Hotels
Bundesr€p. Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusailrsn

Gasthöfe
Eundesrep. Deutschland
Andersr ,bhnsitz

Zusarrnen

Penslonen
Bundesr€p. Deutschl
Anjer€r l.lohnsitz

and

Zusamen

ZusailEn

3 228 S58 5,5 6 036 184 4,2. 1,9 37 323 360

2 620 794
608 160

ll25 155
47 679

473 434

r20 137
11 807

809 l:E
62 913

472 049

115 0245n
rr5 552

4 8118 586
1 187 598

855 063
117 416

972 479

375 8115
37 270

3 3A5 0!lO
7 375

3 372 4t5

2,0 5 098 9382,5 903 S37

2,1 7 002 475

4'5-
6 17-
ll,8-

6,2-
5,5-
6,2-

2,6-
0,9-
2,3-

2r4
2,2
214

511
3r3

5rb

2,9
2,3
2,7

0I?,3 63 232 7343,4 16 070 476

2,5 79 303 214

4
€l

5
5

2,0- 14 693 1883,9- 1 998 624

2,3- 16 691 812

1,S 45 393 064 L,3 712 299 0352,1 11 412 ß3 2,4 23 430 781

22 005 555
741 O34

22 7ß 549

,6
0,4

3'8
0,9-
3'3

2rl
6,0-
1r0

ttotels garnis
BundEsrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusam€n

HotEls, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusamren

Bundesrep. Deutschland
Ancterer hbhnsitz

Zusanhen
I

Erholums- und Ferien-,
heim€, Srhulungsheim
Eundesrep. Deutschlard
Anderer tbhnsitz

Zusannen

3,8
0, 1-

.3, 0

?,7 7?,3 ?

3,2
5,8
312

lt7
0,3-
1'6

5, 1-
14,6-
8,0-

317
3r9
3,7

10,6
14r4

11,6

1,8 2? 655 9071,7 4 632 065

2,L S 972 398 1,8 27 277 972

1r0,
14,0

6'2-
312

5,5-

912
3'9
816

8r8
0rg
812

4rS
8'0-
3r3

3,1 2 285 109 2,7-, ll 727 2023,2 221 7ß 1,6- 729 616

3,1 2 506 8S4 2,6- 12 456 818131 944 ?,0 414 115

649 265
154 510

803 775 4,8 1 703 114

47t 637 7,3I 390 6,3
I 503 038

54 506

ßt 027 7,3 1 557 5{4

63 4154 8,2
24 tL3 4,9-
87 577 4,2

19,1
6r5

18,2

5,3
2,6

5,0 74,9 1

1 939 748
032 650

347 345
355 769

3 816 355
422 ß6

3rl
3,0

2r4
1 .1-
2,2

427 839
698 053

1 8-
1

3-
7-

0
2
2

4 638 511 s,0 I 125 892 3,1 2,0 55 805 527 1,5 135 729 816 ' 1,5- 2,4

1,11,1-
21,4-
14,1-

12,6-
20,8-
12,6-

I 524
8

4r4
5,5

4 966 041
134 383

5 100 1124

1
1

1,4- 4,5

Ferlgnzentren
Bundesrsp. oeutschland
Anderer tlchnsitz .

zusgmen

Fgrienhäuser, +phnungen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l5hnsitz

7L
4

7ß 025
2A7 941

232 455
93 08St

3ß 544

2 668 180
149 418

444 898
30 973

475 87L

626
810

376 651
8llst 584

202 4ß
2{ 600

227 009

312
316

312

s38 768
026 797

2 584 424
224 n\

2 812 655

3 S07 061 7,6 5,2
1 1164 087 9,4 5,1

76 4!E

15,3
6,2-

13,6

6,2
6'4

1,0 24 227 827 0,8- 9,12,5- I 094 72t 3,2- 7,3

1 033 986 5 371 l,ß 8,1 5,2

6,2 2 817 596 0,8 25 322 5ß 0,9- 9,0

Hütten, ügendherb€rgen,
J'Jgendh€ltergsähnl. Einr.
Bund6rep. Deutschland
And€rer lbhnsltz

Zusatn€n

Erholungshelne, Ferien-
zentren usr{. zusailngn

Bundesrep. Deutschlard
Anderer lbhnsitz

Zusanen

Sanetorlan, rcJd(rankenh.
Eundssrep. o€utschland
Anderer lbhnsitz

Zusamen

408 o:lil 7,8 2,0 3 558 522
45 66Et 2,t- 1,9 455 057

1153 6!'6 6,7 2,0 4 013 579

0r6
1r0

0r6

0,8-
1,6-
0,9-

I 2r8
1r9

215to 2ß 2ß

L,7 59 517 104 0,5- 5,03,7 4 14St ll25 1,5 4,0

12 SEs 555 1,9 63 666 530 0,4- 4,9

n
14

3
0

27A 0,8- 41 783 883 3,2- 27,4154 ll,+ 106 s69 24,0- 13,1

ß,2 .7 532 432 0,9- 41 8!t0 852 3,3- 27,3

Betrleb€ zusainsn
Bundesr€p. D€utschlar6
Ander€r l5hr6itz

Insgesart

4 740 515 5,1 13 381 303 1,1- 2,8 58 856
885 597 4,6 1 929 559 1,5 2,2 12 447

110
414

1r3
2r5

213 600
27 647

022
176

6
2

3
2

5 626 tt2 5,0 15 310 962 0,8- 2,? 77 303 524 1,5 241 287 198

1) Rechnsrischer l.lBrt übernachtungsn / Ankilnfts.
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I Ankünft8, UbernachtungEn und Aufenthaltsdauer der GästE in Bgherbergungsstätten
1.3 Mch Betriebsarten und zusarmengefaßten Gästegruppen

f,lovenber l$16 Jan. - t!ov. 1996

Ankünfte übBrnachtungen Ankünfte Ubernachtungen

Betriebsart
insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
nEnat

insgesamt

Verän-
derrng
geg6n-
über
dEn Vor-
J ahres-
rmnat

I schnitt-
I ltcne
I Aufent-
I harts-
I dauer 1 )

verän-
derrng
g9gen-
[JDgT
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung
gegsn-
über
den VOr-
J ahrss-
zeitrawr

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-

insgesart

Anzahl

insgesalt

Anzahl

StändigEr l.lohnsitz der Gäste
innErhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

1)

Anzahl x Anzahl a Tage TagE

Hotels
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.lohnsitz

Zusarmen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamren

Pensionen
Bundesrsp. oeutschland
Anderer llohnsitz

Zusarrren

Hotels garnis
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusamnen

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr.l. zusamren

Bundesrep. Eeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusanmen

Erholungs- und Ferien-
hEime, SchulungsheimE
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusannen

Ferienzentren
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamen

604 056 9,9 I 774 873 11,0 1,9
50 292 9,9 132 380 73,7 2,6

Neue Länder und Berlin-(bt

2r4
29,6-
0'0

,2
,8

)2

716
8r6

7 237 303
708 049

659 348 9,9 I 307 253 7t,2 2,0 7 945 352 8

61 323 0,7- 128 145I 994 14,3- 7 336

63 3l7 L,2- 135 48r

6S' 9S7 20,t 194 918
3 091 77,4 15 071

73 088 20,0 209 989

826 158
32 64t

2,t 858 805

876 8118
36 893

2,9 913 741

961 134
!t6 562

0,8-
3,0-
0,9-

0,8
0,4

0,82 116 735 215

t6 723 022
7 713 274

1 996 214
r20 521

2 630 7?4
160 8s1

27
2

2 547 72t 20,8

I
8

2
E

'4

7

0
4

2
2

17 838 296 7,7 2r2

2
3

1
7

2
3

843 454 9,9 7 7SA 78t
54 867 72,3 198 757

908 321 10,0 1 947 538 2r7

52 168 6,8 152 858 7,6 2,9567 24,4 3 285 9,0- 4,9
52 835 6,9 156 143 7,2 3r0

2,5 1 353 !167 12,6 3 597 735

23 900 117
2 444 27E

26 344 391

612
35,8
6r5

75 352

15r3-
9,6-

15,3-

78.2
8r9

77 rB

16,6
0r7

18, I
912-

17,4

2 79t 625 15,5 3,1

4,9 2,51S,3 3, S

6,5 2,7

4

412
2l,7
4'6

22,7
9r8

27,7

5007
52,5-
1li!,8

18,3
1,4-

15,8

15,07,8'
14,9

317
Br4
3'7

6r4
4r0

6r3

5r7
9r7
517

II2
4

3
4

3
7

2
2

108I 250 84s
43 970

294 815

078
490

10,4
35, 1

L2,l

7,6
35,8
11 ,0

3
E

2
4

11,9
21,6

940
527

237
115

3 150 107
447 624

117 568

11 ,0
14,9

11,4

8r6
9'8
8r7

716
9,4
7,? 2

10 178 249
893 116

11 071 365

2
3

2 840 1166
68 296

2 30A 762

759 303
10 708

780 011

74 093
1 259

3 754 87,7 15 862l4El 24,3 35St

3 897 84,3 t6 22L

15 730 !t8,9 57 gltElZusannen

HUtten

Andsrer itz
Zusaimen

Erholungshsine, Ferien-
zentren uslr. zusannen

Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamnen

412
2rS

412

472 L54 18
5 057 37

477 ?tL 18

0-
5-
3-

I
4-

Ferienhäuser, -Hohnungen
Bundesrep. Deutschland 15 181 40,4
AndErEr t,lohnsitz 549 18,8-

4r0
13, I
4'3

60 755
7 194

128
185

434
o 2 458 655

89 055

2 975 DA
115 280

41Kt 313

42 37t 3,b 100 9!10 13,6-I 814 18,4 I 540 8,5
2'4
417

21544 185 2,7- 109 530 L2,2- 9§17 696 3,0 3 0St0 1158

3,0 2 m 372 5,9 g 024 t52 6,0

255 816 22,0 7 0S0 4S 24,9 27,7833 54,3- 2t 074 56,6- 25,3
256 6lt9 2t,3 7 llr 570 24,2 , 27,7

Lt3 474
3 173

330 {85
19 378

349 8llEt

6,46 025
1 730

647 755

213
I 1,8-
!r7

3r1
312

3r1

3rl
0rl

7'5
11,0
7'B

3r0
0'8-
2r8

2,9 2 234 B5A 6,0 I 7,$ 1164 6,36,1 57 774 3,2 277 68 3,0-
3'9
11,8

3r9

Sanatorien, Kurkrankenh,
BundEsrep. Deutschland
Arderer blchnsitz

Zusarnen

116 647

22 ß7
56

22 533

9r5
1 r5-
9'5

28,8
%r2
28,7

BetriebE zusarmen
BundesrEp. Deutschland 979 3S5 9,6 2 725 277
Anderer hlohnsitz 68 106 12,2 219 865

10,8
13,I
11,0

0I10
b

8,4 ß 737 0779,2 2 7113 0!t6

8,4 112 lt80 113

2,8 L2 A72 7233,2 951 663

2,8 t3 62{1 386Insgesamt 1 047 501 3,7 2 g{15 136

1 ) RechnErischsr l,.lert übernechtungen / Ankunfte

-17 -
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1 Anki.jnfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergungsstätten
1,4 Nach Eetriebagrößenklassen .) und zusanrnengefaßten Gästegruppen

l,lovenber 1996

übernachtungen

Jan. - l,lov. 1996

Ankünfte AnkünftE übernachtungen

Betriebe nit
Gäs

. .. bis
tEbetten

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
rmnat

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch- I Verän-
I derung
I gegen-
I über
ldem vor-
I J anres-
I zeitraun
t____lr

Verän-
derung

Jahres-zeitraun

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

Tage

schn itt-
I iche

insgesant

Anzahl

insgesamt Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt insgesamt
gegEn-
über
dem vor-

Ständiger bbhnsitz dsr Gästs
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl x Tage Anzahl Anzahl

9- 11
Bundesrep, oeutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusamten

L2- t4
Bundesrep. Deutschland
Andsrer hlohnsitz

2usannen

15- 19
BundesrBp. DEUtschland
Anderer t,lohnsitz

Zusattrrgn

20- 29
Eundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusanhgn

aA-oo
Eundesrep. Dsutschland
Anderer l&hnsitz

Zusailnen

100 - 249
BundEsrep. oeutschland
Anderer !,lohnsitz

Zusanmen

250 - 49St
BundesrEp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

ZusalltlEn

500 - 999
Eundesrep. Deutschland
AnderEr tllhnsitz

2usannen

1 000 und nehr
Bundesrep. Deutschland
Anclsrer tlohnsitz

Zusailn€n

Betriebe zusaflnen
Bundesrep. Deutschl6nd
And€rer hbhnsitz

Insgesant

3r4
714

3,3

lr4
1 ,0-
L,2

218
1r0

216

0r2
1' 0-
oro

Deutschland

5 384 806

5 939 821 0

7r4- 3r0

62 AB7

186 21Xl
17 618

1 864 187

5 719 910
953 703

6 673 613

99 734 6,8 242 910 5,5 2,4
8 8117 2,9 26 077 5,6- 2,9

4 534 935
257 A6A

4 792 403

obo 7sz
82 3334

6 920 1Nl0
443 910

7 364 400

457 422
152 7L4

002 7s8
432 462

442 753
s2 s72

494 625

1,2- 2t r99 3802,4- 1 821 799

7,3- 23 oz\ 1?9

4-
7-

0,8 81 236 9990,7 I 758 058

0,8 89 993 057

799 262
585 544

311
s56

154 461 2,5 2,6
15 970 1,1 3,5

5,4
1 ,3-
4,9 170 431 2,4 2,7 I 083 085

4'5
3,1

4'4

0'8
012-

0r7

412
2,9
4rL

0 12-
5, 1-

0 '6-

L,2-
12,0-

1 '8-

7,4-
6'0-
1,6-108 581 6,4 268 S87 4,3 2,5 1 803 S36

1
8

3
2

3r6

3
6

3
2

I
4

3
2

4

2,4 2 948 4103,0 296 430
1,4- lt
4,0-

2,6-
6,4-
2,9-203 861

1129 880
42 tOA

471 984

2 0118 3S52ß 024

2 296 419

3r3
L,2-
2,9

1,8 2,3 6 337 7745,7- 2,7 630 638
97L857
115 703

1 088 560 o,g 2,3 7 o2A 416

2,4 3 24q A4o 1,6- 11 835 660

2,3 26 527 Lß2,4 3 724 2L3

2,3 .30 251 361

3,4-
5,3-
3r5- 3r3

5 38r 500
558 321

610 826
253 351

760 266
184 730

944 996

8,6
a,4
8r5

,3
,0
o

0
7

3r3
2,?

18 97S 197 4,7 73 656 949 1,3 3,9
3 542 940 Q,2 7 458 7AA !,7 2,7

3,2 22 522 137 4,6 8l 115 737 l,q 3r6

6,1 2 564 881 0,5- 3,7,9 381 759 I,S 2)
4 8 363 5741 2 544 115

,8 32 675 43?
,2 5 175 7{ß

I
0

3
2

q
5

2I

4I

3
8

I
5

3
0

6I

6,4 2 9q6 640 0,7 3,1 10 907 683 4r9 37 791 180 t,7 3r5

380 4r4 9,2 1 0S2 334w 69A 9,4 2ß 523
2
1

3rl
2,5

3'5
218

3'4

713
s,?-
3r9

4,5
2r9
4r0

4 100 058
1 579 407

2,6 5 579 1165 4r8

3
2

2I5
3

t4 861 340
3 404 885

t8 266 225

308 771
274 n9

,2
508 112 9,3 1 338 857

145 841 23,4
65 765 0,0

2r2 606 15,0

2,9 3,2

620 094
786 887

11156 216
167 155

623 37L

16 10€ 5742 749 524

18 256 098

14,8 78,4 2

5r8
5r1

5r7

2,9 2 406 981 \2,6 I587 070 7,1

0,7 ?,a.77 528 833 2,5 253 337 0S9 0,0 3,52,6 2,3 t3 399 077 2,9 30 S3O 2t2 0,8 2,3

1,0 2,7 84 927 910 2,6 283 767 311 0,0 3r3

r) Anzahl dsr vorhand8nen GästEbetten.-1) RechnerischBr !'lert Üb€rnachtungen ,/ Anktlnfte.
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I Ankünfte, übern'achtungen und Aufenthaltsdausr der Gäste in Beherbergungsstätten
1.4 Nach Eetrie6sgrößenklassen r) und zusamnengefaßten Gästegiuppen

lbvembsr 1996 J6n. - I'bv. 1996

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

BetriebB mit ... bis
Gästebetten

Ständiger l{ohnsitz der Gäste
lnnerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insges6mt

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

Vsrän-
derung
gegen-
Uber
den vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

Tage

Verän-
derung

J ahrEs-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
zeitraum

HPgen-uoer
dem vor-

gPgBn-
uDer
dem vor-

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
h6lts-
dauer 1)

Anzahl * Anzahl x

insgesamt

Anzahl Anzahl I Tage

Früheres Eundesgebiet

9- 11
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

Eetrleb€ zusanrnen

217
3,4-
2'7

0,5-
5,9-
712-

118 266
13 427

131 687

185 551
22 656

209 217

4 062 280 0,8-
533 200 0,5-

858
087

42
4

I8
3

8

2
3

2

1,7- 4
5,6-

2
72 3,t

2,0- 4 302 552 , 2,8- 4,8

2,7- 6l 14-

2,5 1 508 319 2,1- 5 591 1168 3,5-

065 7115
235 816

822 340
75 316

897 556

4,2-
0-

2-
4-

46 945

Zusarnen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer !.lohnsitz

Zusanmen

12- t4
BundEsrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

20- 29
Bundesre;1. Deutschland
Anderer r,lohnsitz

500 - 9st9
Bundesrep. Deutschland
Anderer llohnsitz

' ZusarrrEn

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

ZusamEn

75 518I 087

83 605' 7,7

345
38

216
952

383 168

1 720 0S1
231 569

1 S51 660

1 378 688
237 537

7 614 225

1'8
0r7

2
2

0
s
,4-o_

,6-

5
8

181 471
40s 9s7

356 067
t42 252

11,5
2,3
4r4

4r0
2,8
3r8

357 454
116 044

403 498

433
985

165 418

49
15

216
0, 1-

2,3

1,3
1,9-
1,0

213
1r3

212

7,67,t
7,5

0,3- 2,4 2 1166 llsto 3,1- I 750 809 4,1-3,4- 2,9 276 552 4,5- 767 988 6,9-
0,7- 2,q 2 743 042 3,2- t0 518 797 4,3-

' 787 143 0,3- 2,9 5 ?A2 307 2,A- 7A 593 944 4,6- 3,5
702 534 6,9- 2,6 552 814 2,7- 1 579 534 5,9- 2,6

Zusaninen

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusailnen

t00 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarrnen

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusailnen

717
7rl
7rl

lä-

8r0

0 12-

3r3
lr9
3ro

19 179 445 3,2 69 222 957

4,8 2A 043 ß74,8.4434054
11,8 t3O 477 521

tt 226 947
3 049 687

4r6 t4 274 634

889 577 1,1- 2,3 5 S35 121 2,8- 20 273 478 5,7- 3,4

4 595 1180 0,7- ?,4 ?5 559 811

0,3-
0'3
O'2-

3,1
2,3
3r0

2r4
213

22 076 079
3 493 732

58 856 110
12 447 4L4

62 340 851
6 882 095

63 259 847
8 087 457

77 347 314

2,7-
1 r8-
2,6-

15 851 2116
3 328 199

4 503 358
508 113

5 111 471

1,4-
4'6
0'9-

o;2-
7r2
o, t- 3r6

314

3'4

3r3
2rl
312

I
1

3
2

?
3

3
3

6 806 058
2 319 324

I 925 386

621 706
168 188

789 894

3 023 015I 1129 064

4 452 079

284 065
118 050

402 115

2 0?4 843
322 323

2 397 204

I ,0-
3r0

0,4-

1r7-
0,2
1,5-

3I

?
1

2

3
2

3

7
2

4
4

6 135 930
2 140 537

I276 ß7

376 547
157 710

534 257

125 S40
63 L42

189 082

5r9
10,1

7rl

2,4-
2r7

1,3-

219
lr9
216

814 811
223 758

I 038 559

017
0'6
0r6

Bundesrep. Deutschlard 4 740 515
Anderer t"lohnsitz 885 597

Insgesamt 5 626 ll2

26,3
0,§F

15,7

0'8
5'0-
l'0-

5'1
4,6
5r0

lrl-
1,5
0,8-

75,28rl
72,6

2,7 4,510,4 2,9
4,6 4r0

13 381 303I 929 659

362 508
730 157

I3ro
2r5
218

218
2,2

2 092 665

,3 2t3 600 022
,5 2t 6A7 176

2,7 7L 303 524 1,5 241 2A7 L§ß

6
2

3
2

1
2

15 310 52

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechngrischer Hert Übernachtungsn / Anktinfte
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1 Ankünfte, übernachtungEn und AufEnthaltsdauer der GästB in Eeherbergungsstätten
1.4 Nach Betriebsgrößenklassen t) und zusannengefaßtEn Gästegruppen

lbvenber 1995 Jan. - I',lov. 1996

Ankünfte Ubernachtungen AnkUnfte Übernachtungen

Bstriebe mit .. . bis ,.., Gästebstten
insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesant

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
übsr
den Vor-
j ahres-
monat

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Uber
den Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
]iche
Aufent-
halts-
d6uer 1 )

Ständiger tlohnsitz der 6äste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl Tage Anzahl x Tage

Bundesrep. Deutschland
AnderEr t,lohnsitz

Zusannen

ZusaFrnen

7317
22,8

111,0

13;8
82,7
16r7

213
5r4

2r4

774 472
7 077

Neue Länder und Berlin-ost

3A 7q4

7r0
0'5
8r7

9'1
12,7-
7,9

11,3
0r4

LO,7

9- 11
453
46S

15
2

195
549

35

285I349
42L

56

59 770 31,5

9r7
2l rl
10, 4

185 1129

1 055 471
37 424

1 982 303

t 227 3AA

257 586
56 730

314 316

468 189
22 052

450 241

8,1 1 316 863

2 605 436
142 265

6I2
3

12- ls
Bundesrep. Deutschland
Anderer rbhnsitz

Zusannen

ls- is
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,{ohnsitz

75 922

24 276
760

24 976

85 664
3 t52

88 815

2,3
4,5

2r4

2'6

2,6

25,7
33,6

25,9

481 S20
19 878

501 798

699
428

84
5

36 810 7,7
1 633 18,3

38 44:r 7,5

736 942
52 344

789 326

304
1155

344 759

324
16

774 L42
50 208

828 350

15,
32,

3
1
s

31,
37,

755 L7,3 739 019 t?,7 2,6852 2t,2 33 S'13 15,9 3,5
295 617 17,5 772 932 17,6 2,6

5,4
2,3-
5,0

8,0
19,2

9r5

5;7
6,2-
4r8

213
3r9

2r4

212
412

2r2

2r2
312

213

3'3
312

3r3

3,5
3,6

3'5

2,9
214

2r8

4,0
2,8

3'8

218
312

2rg

3
5

8
3

7
2

251 989
64 874

6
3

5
8

2
3

i,
3,

7
3

4
4

3
3

3
2

20- 29
Eundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

12 rL
912

12r0

77,7q,4

Tl rz

8r6
2rl

to,?
L9,2

11 rS

30,0
2r0

4r5
214

412

3
2

91 t27

185 714
13 269

198 983

5
6

Zusalllnen 1 093 295 7,4 ? 747 70t 6,3 ?,5

4 451 069 6,4 17 977 752 6,7 2,7230,481 6,1- 568 591 1,3- 2,9
4 681 550 5,4 72 645 743 6,2 2,7

3 127 951 13,3 11 316 088 10,9 3,6
274 741 21,4 576 692 8,0 2,7

3 3U 69,2 13,8 11 8S2 780 70,7 3r6

Zusannen

100 - 249
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamen

30- 99
Bundesrep. 0Eutschland
Anderer t,lohnsitz

250 - 499
Bundesrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusalttren

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l$hnsitz

2usannen

I 000 und mehr
Bunclesrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

234 L38
75 824

0
4

17 r7
39,9
13, 1

138 560 1,5 48S S98 3,4
76 542 17,5 59 436 17,9

155 102 3,0 549 434 4,8

249 962 16,0

20,3
1,0

18,3

3r7

6 571 970
741 689

7 313 659

757 516
224 747

4r9g,g

5r4

8r4
912

8'4

t72 841
137 762

077 043
150 343

277 523
22 765

300 288

79 669I 445

349
548

s01
623

96I

19
3

25,9
412

23rg

5g '511 ,4
47,6

6r6
or2-
5,7

72,8
4,7

3 634 3St3
355 198

105 997

89 11423 524

3 989 591 11,8 3r3

13, 1
11,6

L2,8 1 310 503 26,3Zusailnen

Eetriebe zusannsn
Bundesrep. Deutschland '979 3SS 9,6 2 725 277 10,8
Anderer t,lohnsitz 68 106 72,2 219 865 13,1

Insgesamt 1 047 501 9,7 2 945 136 11,0

r) Anzahl der vorhandenen Gästebetten.-1) Rechnerischer tJert übernachtungen / AnkünftE.

3

39 737 077
2 743 034

112 1180 113

72 672 723
951 663

13 624 386

10,0
6r8
9,8

1I
1

-20 -

T %



I AnkünftE, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbsrgungsstätten
1.5 Nach Gemeindegruppen und zrjsamrengefaßten Gästegruppen

lbvemb€r 1995 Jan. - lbv. 1996
6emeindegruppe

Ständiger hlohnsitz der Gästs
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

Ankünfte [Jbernachtungen Ankünfte übernachtungen

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
npnat

Verän-
derung
gEgEn-
iiber
dEn Vor-
J ahres-
fi)nat

I durch-
I schnitt-
I ricne
I Aufent-
I halts-
ldauer 1)

TagE

insgesant

Verän-
derung
gegBn-
über
den Vor-
J thrEs-
zeitraum

insgesamt

verän-
dsrung
gEgen-
üb€r
dsrn Vor-
J ahres-
zeitrsun

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer 1)

insgesamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl Anzahl Anzahl I TagE

Mineral- und lloorbäder

Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusailnen

Heilklimatische Kurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusattmen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

ZusalrnEn

Heilbäder zusanüren

Bundesrep. Deutschland
Andsrsr hlohnsitz

\

Zusalrrnen

Seebaijer

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz
' ZusarrEn

Luftkurorte
Burdesrep. Deutschlard
Anderer !{ohnsitz

Zusailpn

Erholungsorte
Bundesrep: Deutschland
Anderer t"bhnsitz

ZusarTmen

SonstigE GEneinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarmen

GerneindEgruppen
zusaüßn

Bundesrep. Deutschland
Anderer l"lohnsitz

Insgesürt

607 1ß3

100 51t{ 2,4-

275 lgt
LA UA

Deutschland

337 ß6 t,7- 2 855 199 10,2- 8,5 4 3116 982 0,5- 40 534 7E4 4,9- 9,3
25 540 L,2- 68 173 0,5 2,6 4{15 085 3,8 1 1,4S 060 0,1 2,8

363 7St5 7,7- 2 923 372 10,0- 8,0 4 7S3 067 0,1- 4l 583 804 4,8- 8,7

109 755 4,0 595 873 2,5- 5,11 2 358 826 2,4- lS 273 ßt 3,5- 6,5
11 012 10,5 32 549 5,2 3,0 309 093 1,9- I 008 769 3,1- 3,3

t?o 767 4,5 An 422 2,t- 5,2 2 667 919 2,4- L6 242 EO 3,5- 6,1

13I 439
481

122 920

l0 922 !ß9
645 313

tt §7 702

6,5-
7 '9-

629 901
2e 523

68 424

a 372 74L
947 707

11 080 9737n 245

4 2t0 zta

22 !ß0 !xl3
159 793

22 550 t26

632 034
L3 327

615 !t61

3,2-
22rL

916
7743

712
3'1-
6r3

I 666 933
r92 529

6,5- 5,4 I 859 {62

8,6-
0,4-
8,3- 8,9 I 320 4ß

1,3-
1,8-
l14-

1,2- 66 730 5140,7 2 AO3 L42

1,0- 69 533 755

0 r4-7rl
0r3-

22t
302

253 337 099
30 430 212

28:t 767 311

6
0

5
3

7r3
2r7

3,SF
7 14-

4rl-

I ,3-
6r6

| '2-

6r6
314

612

560 {50
47 033

293 619

325 059
24 769

31tg 828

1rl
0r9

1r1

4
2

,0

3I

I
3

8
3

*
9- ,0

4r4- 7,5

6,9- 6,50,3- 3,5
2 773 8644t 402

612
6r3

6r2

7t7
0r9

':2

6r5
5r4

6r3

5r8
5rl
517

2'8
2r3
2r7

6,8- 6,4 2 755 066

6,2 , 2,1 50 778 890 3,3,5 2,2 tl 1[|3 :t84 3,

lr0

215
219

216

0ro
0r8

0'0

929 065 5,8- 3,11 4 501 040 0,9 2L 4t4 §7 2,2- 4,8
55 614 4,5 3,0 {r2 963 0.2 I 4ß 2L6 1,4- 3,5

sE4 679 5,3- 3,4 4 Sll4 003 0,9 22 A4O g3 2,1- 4,6

936 879 6,0 2,9 5 162 498 t,2- 20 927 5611 2,8- 4,1
72 t99 t3,2- 2,9 503 621 0,7- I 757 759 3,8- 3,5

I 00sl 078 4,4 2,9 5 6€6 U9 I,t- 22 685 323 2,9- 4,0

812

3r3

52t 623
879 139

4ß2?s4
859 595

s 321 gBSt

15 106 5742 749 524

18 256 098

5 719 910
953 703

6 673 613

I
1

I Lzt 4743 24 243
3,t,

11 406 762 5,7 2,L 62 272 274 3,8 llE 157 523 3,4 2,3

7
7

2t4
2rL

3
2

5
3

7
6

0
2

71 528 8:t3
13 399 077

84 927 ärO

1) Rechnerisgher l{ert Ubernachtungen / AnkunftE.- 2) Alle GemEinden im Gebist der neusn Länder und Berlin-(bt sird inrrsonstige
6eneindenri enthalten.
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1 Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äste in Eeherbergungsstätten
1.5 Nach Gemöindegruppen 

rund 
zusadnengefaßtsn Gästegruppen

l,lovenber 1996 Jan. - f,lov. 1996
Geneindegrupps

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Eundesrepublik Deutschland

Anki..inf te UbernachtungEn Ankünfte übErnachtungEn

insgesamt

Verän-
dsrung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraurn

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dsuer 1 )

insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schni tt-
I ichs
Aufsnt-
halts-
douEr I )

VErän-
derung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

xAnzahI x Tage AnzahI Tage

Früheres Bundesgebiet

Mineral- und ttoorbäder

Bundesrep, oeutschland
Anderer l,{ohnsitz

Zusarmen

HeiIk I inatische Kurorte

BundesrEp. oeutschland
Anderer t"lohnsitz

Zusatmen

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusamen

Heilbäder zusanünen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zus anrnen

Seebäd'er

Eundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

Zusannen

Luftkurorte
Burdesr€p, Deutichland
Anderer hbhnsitz

Zusannen

Erholungsorte

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailnen

Sonstige GeneindEn

BundEsrEp. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusailnen

Gen€ind€gruppen
zusailien

Bundesrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

InsgEsant

337 256 1,
26 540 1,

3116 982
4115 085

358 826
309 093

a 372 757
9q7 '707

I 320 448

4 50r. 040
412 963

4 914 003

5 162 498
503 621

325 059
2S 769

349 828

7- 2 855 1992- 68 173
70,2-
, 0,5

10,0-

0,5-
3,8

0, 1-

4'9-
0r1

4,8-

8r5
216

5r4
3'0
512

8,0 4 793 067

1 666 933
192 529

40 534 744
1 149 060

27 S7S 36?| 428 zLA

4 3
5

I
2

6
4

9-
4-

109
11

363 796 7,7- 2 923 372

595 873
32 549

113 439I 481
629 901 6,5- 5,6
28 523 7,9- 3,0

7,3
2,7

6,9

936 879
72 799

755
0r2

4
10

4'5

7r2
3, 1-

20
5

2,5-
5,2

2,7-

5r0
13,2-

414

4,4
213

4r0

4,4-

8r0
3r0
7,5

41 683 804 4,7

2,5- 75 273 ßt 3,5- 6,51,9- 1 008 789 3,1- 3,3

3- 10 S22 3898- 645 313

720 767 624 422 2 667 91S 2,4- 76 2A2 250 3,5- 6,r

722 920 5,3 658 424 6,5- 5,4 1 859 462 1,4- 11 567 '702 4,7-

6
3

6,2

3
7

s60 450 1,1 4 080 973 8,6-
47 033 0,9 129 243 0,4-

607 1183 1,1 S ?10 278 8,3-

3,2- 632 034
73 327

6
0

275 t97 6,2 929 065 5,8-
L8 UA 6,3 55 614 S,5

293 613 6,2 984 679 5,3-

7r7

6r5
3,5

6,4

0,4-
7,1

0r3-

1 ,3-
6,6
7,2-

3,4
3r0
3,q

1,2- 66 730 6140,7 2 803 142

1,0- 69 533 756

4
2

4-
9-

2-
4-

I
0

0I

9-
3-22

916
778

96
3

22 390 333
.t59 793

22 §0 126

2 773 664
s7 s0?

2 755 065

215
2,4
2,s

a2 737 7q4
21 540 256

103 677 410

2,0 38 106 1672,1 10 sql 721

2,0 ß 647 888

273 600 022
27 647 778

2$ 247 7St3

58 856 110
L2 447 4t4
7t 303 324

5,1 13 381 3034,5 1 929 659

5,0 15 310 962

8'3
3,9
a,z

4r8
3r5
4,6

4r1
3r5

4rO

100 694 ?,4- 645 361 6,8-

0,9
7,2 1 009 078

3 1182 89St ,5,7 6 AO2 352
791 58S 4,9 7 659 ?74

q 274 ßA 5,5 I 1161 626

4 740 515
885 597

5 628 1t2

0
0

0r9 22 840 583 2,t-

7,2- 20 927 564 2,A-0,7- I 757 759 3,8-
5 666 119 L,7- 22 685 323 2,9-

1r0

s
2

2
1

2,9
219

2,9

1'1-
1r5

0,6-

2r8
212

2r7

2,2
2r0
2r1

3'4

1r3
2r5
1'5

7 r7-
ot2

1,5-

3,6
212

1 ) Rechnerischer I'lert Übernacntungen / Ankünfts
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DEutschland
1 AnkilnftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gä§te in Eeherbergungsstätten

1 : 6 Nsch Gm€iidegrößEnklassen und zusannangefaßten Gästegruppen

|\,lovember 19816 Jan. - I\lov. 19S

AnkünftE Ubernacrrtungen
Gsmeinden mit ...

bis unter ... Elr}phnErn

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
JahrEs-
nDnat

insgesant

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

verän-
derung
9Pgen-uoer
den Vor-
J ahres-
npnat

insgssart

Verän-
derung
gPgen-
uoer
den Vor-
J ahreq-
zeitraun

insgEsant

Verän-
derurig
geoen-
Uber
den vor-
Jshr€§-zeitralm

Aufsnt-
halts-
dauer 1 )

Stärdioer hbhnsltz der Gästs
iniErhalb / außerhalb

d€r EurdEsrepublik Dsutschland
Anzahl I Tage AnzahI Anzahl I Tage

AnkünftE UbernEchtungen

til
'!

unter 2 000

Bundssrep. DEutschl8nd
Andersr hlchnsitz

Zusailnen

2000- 5000
Burdesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanrnen

5 000 - 10 000

Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusamen

\
10 000 - 20 000

liundesrep. o€utschlanct
Anderer bbhnsitz

Zusarrien

20 000 - 50 000

Bundesrep. o€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusarnen

50 000 - r00 000

BundesrEp. Deutschldnd
AndErEr lbhnsitz

ZusalnEn

100 000 und nehr

SundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusannan

Geneinden zusarnen

Bundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

Insgesant

453 441 10,1
.42 LAl 1,9-

412
16,0-
2rl 3,1 A 147 572 2,9tlt§ 622 9,0 I 517 687

7,1 2
6r4

2,6 3,7 I 4169 3913,8 2,8 917 765

3,1 7 1178 519 - 3,33,1 669 053 1,3-
1r5
4, l-
l'1

I §? 302
130 385

32 6,52 024
2 387 936

ats 039 960

t,2 118 876 9685,1 2 Agt 267

1,5 5t 768 2!E

4
6

4
3

a32 837 7,1 2 303 404 2,8 3,6 10 387 156

1lr 3

2,0 45 811 302 0,5 11,81,9 2 439 26€ 2,3- 2,7
2,0 118 250 571 0,4 11,6

184 1154
118 950

585 656
116 171

829 064
90 280

2 ?47 473
167 065

676 864
53 1168

730 332

772 7r0
82 1,{:t

854 8s3

4'3
4'5
413

1,0 4,1 I 894 6:165,6 3,1 970 405
0,9-
519

0,5-

llrS
3ro
4r8

4r4
212

4rl

3rl
2r3
3'0

2 914 s:ts' t,2 ,{,0 l0 865 041

4,3 2 897 150 5,6- 3,73,5 l9o 1162 2,0 2,3
2r0'
ot4

4,2 3 087 612 5,2- 3,6 11 402 ß8 1,2 1E 715 9:15 1,8-

2,5 2 ß8 9070,6 2t2 ß4

I 961 338I 441 130
4!! 4m 541
3 227 §40I1

3

919 31t4 2,3 2 451 161

418 210 1,9 930
64 560 6,8 141

601
204

30 593
3 004

609 L,7-:80 0,5-
1l 165 709 0,7 33 597 98S 1,5-

3,0 t2 577 797 2,73,4 1 918 997 1,6

5 935 085 3,0 14 4SE 794 2,0

2,4-
0r3

2,2-

2r7
2t4
2,7

II 858 775
307 934

5 021 860
973 2ß

I
2

0
0

4
7

0
2

212
2r2

212

215
2r!
214§r2 770 2,6 I 071 805 0,7

3 720 87I 1*' 203

2 557 8s5, 717 4 909 890 5,7

5,9 1,9 l9 844 3t4'5,1 2,1 7 179 565

7,9 27 023 A79

I 982 St55
574 900

4,?
3r6
4,4

!N' 336 858
14 560 S6S)

53 A97 827

2r0I,{
1r9

0
0

0
5

I
6

0r0
0'8
0ro

253 337 0!t9
30 430 2t2

283 757 311

71 528 833
13 3€'Sl 077

84 927 910

2
2

2rO

3r5
213

3r3

1) RechnErlscher l,&rt Ubernbchtungen / Anktlnft8.

5 719 910 5,8 16 106 574 0,7
953 703 5,1 2 t49 524 2,6

6 673 513 5,7 L8 256 098 1,0

2r8
213

217

2rS
219

216

-23 -

x I



1 AnkÜnfte, Ub€rnachtung€n und AufsnthaltsdauEr dsr Gäste in Bsherbsrgumsstättenl:7 Nach ausg€Hählt€n HEr*unftsländem

tbvgtbsr 1!r!16 Jan. - t&v. 19(f
AnkUnftg Ub€rnachturEen Ank0nfts [Jbsmachtungsn

insg6ait

V€r-
än-
derung
gEgen-
0b€r
VorJ . -
npnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI
dauer

2t

insg€sant

VEF-
än-
derung
gegErF
0ber
VorJ . -zBlt-
raun

insgesamt

Ver
än-
derurE
g€gsn-
Ub€r
VorJ . -zeit-
failn

An-teilI

Auf-
snt-
halts-
d6uar

2t

Taos

An-tEll
1

IAnzahl t Tsge Anzahl I AnzahI

Hsri(unftsland
ständiger l5hnsitz)

Vsr-
än-
dsrung
g99€n-
uDer
VorJ . -
äDnat

insgssart

IAnzahl

I

8 944 15,2

29 957 3,8
953 703 5,1

Deutschlard

16 106 574 0,7 ß,2

18 215

58 1181

2 L49 524

2,O 141 621

2,0 347 299

2,3 13 :t!tg 077

217
2r5
lr9
2rl
2rL
216
2r2
215
2'2
212
217
2rg
1'82'l3rl
3r4
3r3lr72rl2rl
2r7
2r7
2r7
217
213

3r1
2'8
2'7
lr6
lr9
2r4
214
2r0

2rl
2rl
216

Bundesrspblik Deutschland 5 719 910 5,8
Auslarid
Europr

Erltisch€ Staetsn
BelgiEn
0änemark
Finnlaftl
Frsnkr€ich
Griechenland
Großbrit. urld f,lordirlend
Irlsnd, RegJblik
IslEnd
Italien
LuxsillrJrg
Niederlends
tbrr€gsn
österr€ich
Polen
Portugrl
Rußlard
Schr€d€nsdreiz
Sprnien
Tschehische RegJblik
Ttirtei
UrBam
Sorrstigs europ. Lärder

Zusailisn
Afrlk.
Regrblit Sajdafrtka
Sonstig3 afrik. Lärder

Zusannen

Asien
Arabische Golfstasten
Chlnr Volksrep. urid HongkongIsrrel
Japan
Elrkor€!
Taihen
Sonstige 6lat. Lärder

Zusailt€n

Amrika
Krnda
USAtlittelatl€rika und Karibik
B16ilien
Sonstige südrner1k. LändEr

Zusünen
Australien, t€usEelanc, und(Eeanisn !' zusattrEn

fine Angatn

Ausland zusailten

2,8 7t 528 8ß 2,5 253 !l:}7 0S' 0,0 8§1,3 3,

2
3
2

5
oI

5,6- 169 121 1,6 0,62,4 1 281 &l:t 0,5 4,27,4 I 009 100 t,2- 3,30,6 253 9lß 0,7- 0,81,5- I 1ßl 9119 0,8- 4,82,2- 2n 6§ 6,9- 0,74,5 2 760 427 1,1- 9,10,4 107 5s7 5,0- 0,42,6- 112 500 12,5- 0,18,8 1 640 417 5,5 5,42r3 201 566 lr4- 0r72,3 4 818 100 1,6 15,80r5 ß0 424 8,7- L,23,8 l2§ 4ß 2,6 4,1tt,z 856 120 0,8- 2,8' 5,0 2!t6 863 12,5 0,87,9 663 551 8,2- 2,24,1 918 732 1,0 3,02,8 I 555 267 0,6 5,19,6 611!1 753 6,5 2,10,3- lFl 641 I,l 1,54,8 281 678 3,9 0,92,7- 3:t6 916 3,1- 1,11,9 858 403 2,5- 2,23,3 22 t8 t§ß 0,5 72,9

a2 293
522 9?t
521 006n2re
702 594
87 5St6

268 582
1ß 539
19 llll

7{5 385
74 030

727 314
199 386
576 919
2?3 643
69 792

202 439
549 388
755 663
307 485
169 162
105 119
r24 625
240 t57
470 669

llt !t50
70 34i2ttt 702

t2 767 8,6- 0,58t 787 3,0 3,8
63 057 111,0 2,9
18 368 3,6- 0,9

108 3116 8, 1 5,0
19 1168 10,1 0,9

207 229 L,4 9,6ll 485 18,5 0,5
2 Sl9 0,3- 0,1ttg 377 1,5- 5,5ll 7% 2,5- 0,5

225 224 8,5- 10,5
20 858 2,6 1,0

100 594 8,9 4,7
87 7A2 1,9- 4,1
20 539 27,0 1,0
64 2Sr 10,8- 3,0
64 566 6,7 3,0

106 599 2,2 5,0ß 247 14,5 2,2
42 A64 5,8 2,0
27 607 t3,2 1,3
29 795 0,5- 1,4
60 28St 4,2- 2,8

552 761 1,2 72,2

21,7
13,4
5r8
0,6-

?5'3
24r8
6,0-
3'0

7t 054
t22 044
99 878

766 310
102 9118
a0 771

273 ßq
495 46St

2
2
2

214
212

3-I
8

5,3-
212
Or7-

2r8
212l'9
2r22rl
216
212
216
212
2t2
212
2r4
1r9
212
3'3
3,S
3r0

,4
,8
,7

,l
,5
,6
,8
,1
,5

I

1l 524 19,5-
37 344 7,0
32 7911 13,8I 322 1,1-
51 784 2,4
7 396 6,0

93 915 6,4
4 U22 36,21!t35 5,0

54 087 5,7
5 1l!15 1,9

94 724 1,8-
71 042 6,2
1t6 1154 8,1
26 3:E 5,11
5 314 3,8

21 5r5 2,6
34 qgz 9,9
57 307 8,92l t§tz 17,9
16 {N'7 0,4-
70 724 14,2l0 77s 0,5-
23 018 0,3

681 0§r0 5,2

3 187 3,{-
6 366 13,1
9 553 7,0

ro1 820 8,7- 0,3
211 818 2,7- 0,7
313 638 4,7- 1,0

7820 7
18 044 4
25 654 0

2'r4
2,tl2rl

2.7 0,94,9 10,43,0 0,35,5- 0,75,3 0,64,L 12,9

7
0II
6
5I
0

220 Att 12,6 0,
3r5 033 1,6 I,
274 5OZ 2,6 0,
255 t51l 1,3 4,tgt §2 22,8 0,
147 005 50,6 0,
649 65{ r0,7- 2,
053 1l2l 2,0 10,

%t 87A
165 1124I 377
rglt 155
t97 274
912 108

II
2
2
2
2
2
2

3
2
z
I
2
2

0r4
0r8
1'2

0r8
l14
0r8
319
0'6
0'5
2,4

10,4

I
2
3
b
6
6

30,6
817

11 r6
I ,4-

78,2
125,3l0,5-

4r4

17 515
30 075
16 8rill
83 000
13 8116
11 332
51 208

223 807

2l,8
24,1ll r06,7-
20,3
82.8
4,0-
3r0

5726
t2 %46tß
{18 644
6 551t
4 s95

27 574
103 776

b
3
5
0
o
2

3

3

3

2,4 t22 5% 2,12,2 7 507 6ß 3,32,4 33 75,2 1,52,5 83 513 4,9-2,3 83 80St 7,62,2 I 83t 3t7 3,0

7,8 09,0 l027,0 04,1 03,4 08,8 L2

18 399
219 863

6 548
13 :t€14
t2 392

270 5S16

7710 099.353 6
2 580 1165326 l531{ 4

120 !t83 6

712

5'1
216

0r8

2r7
11 ,8

7rB

? r5-
219

2ro
2rO

213

0,5-
8,9-
0r8

0r9

213

10,7

277 5A
705 031

30 430 2t2

Ankunfte/Übern. insggsait 6 673 613 5,7 18 256 098 1,0 100,0 2,7 84 927 970 2,6 283 767 311 O,O IOO,O 3,3

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundssrepublik Deutschland und dem Ausland zusamnen: Antsil an allEn übernachtunoen
i,n Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer !.|€rt übsrnachtungen / Ankiinf[e.
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1 Ankunfte, Ub€rnachtungent.7 r und AufenthaltsdauEr der Gästs in Bsh€rbergungsstätten
Nach ausgeHähIten HErkunftsländern

I'bvenber 1996 Jan. - t,lov. 1998

Ankünfte

insgesatnt

Ubernachtungen

Ver-

VorJ.
nonat

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -
nx)nat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
ratün

x

ihsgesamt

durch-
schn
Auf-

insgesamt An-teil
1)

insgesamt ent-
halts-
daugr

2)

Anzahl 1 Anzahl t Tage Anzahl AnzahI Tage

Ankilnfte Ubsrnachtungsn

Herkunftsland(ständigsr l.bhnsitz)

Früheres BundesgEbiEt

4 71tO 515 5,1 13 381 303 L,t- 87;4 2,8 58 855 110 1,3 2t3 600 022 1,7- 88,5 '3,6

2r8
2r4
1r9

0,9
1r4

2
2
2
2
2
2
2
2
2
1
2
2
2
3
1
2
2
2
2
2
2
2

311
216
2r8
1r6
1,8'2,4
213
2rO

217
2rl

'216
2r4
213
2,1

0,5
4r4
312
0r8
418
0r8
9'1
0r3
0r1
512
017

15,5
1'1
4rO
2r5
0,5
lr9
219
512
212
1r3
0r9
1rl
1r9

?l '9

I
6-
6-
6
2-
3-
8-
6-
3-
4
2-
3
2-
8
1-s-
8-
6
5-
5
8-
4
7-
8-
3-

?,7 55 707 6,7- 1116 549 12,t 496 475 2,? 1 209 716 01,9 458 93r 0,6 884 533 12,2 113 138 0,1- 233 164 02,0 652 92S 2,8- 1 322 356 32,6 83 544 2,7- 209 257 62,! 1 1S0 686 4,6 2 523 983 02,5 40 831 1,1 95 75S 32,7 18 210 3,6- 39 403 162,0 638 992 8,0 1 434 921 42,1 69 520 2,0 191 721 02,4 1 6Lg 932 2,0 4 551 33ll 11,9 181 797 0,5- 318 044 I2,7 5.23 256 3,3 1 099 515 23,1 233 377 9,7 684 798 22,6 60 5S4 2,5 151 250 82,8 L70 376 8,5 523 1150. 11,8 1l€|1 023 3,0 809 921 01,8 7Ot 542 1,6 7 432 764 02,t 290 550 9,1 , 605 372 52,4 747 2At 2,0- 357 274 52,3 S8 166 5,0 21t5 861 22,8 r13 016 3,1- 2% 974 32,4 209 264 1,0 531 884 42,2 A 779 247 2,7 19 908 737 0

8II
3
7
5
2
5

sI
3
7
7
4

3r0
2r5
216
1r8
2r0
215
214
2rl

213
212
2r5
2r5
213
212

0r9
10,9
0'3
0r7
0r6

13,4

0r5
3r9
2,7
0r9
4r9
0r9
917
0r5
0'1
5r3
0r5

10,9
1r0
4r6
3r6
016
217
219
511
212
1r8
l12
l14
2r5

70r7

0r4
0r9
1r3

11 1168 4,8-
76 133 1,2
52 8S5 9,4
17 034 5,1
94 425 2,9fl 427 7,5

186 715 1,1
10 451 30,4
2 777 ' 5,2-

102 385 1,6
10 511 4,7-

209 527 8,9-
r8 939 3,7
89 356 9,0
89 722 7,4-
11 935 3,9-
51 507 12,8-
56 864 6,1
stg 103 0,2
43 153 13,0
3S 427 0,0
22 752 7,0
26 99§' 2,7
47 938 8,4-

364 177 0,3-

.7 449 4,2-
17 331 4,4
24 780 7,2

4 263 75,2-
35 549 7,2
28 178 10,6
7 816 1,0

1ß 405 1,6
6 972 4r0

88 474 6,2
4 159 39,5
1 2S5 4,4

50 326 5,7
5 066 2,0

87 827 1,9-
10 047 4,8
1l2 5S6 8,5
22 334 2,1
4 548 0,4-

18 376 3,2
31 05St 9,0
54 159 '7,9
20 435 t7,7t4 253 3,1-
9 927 13,5
3 773 7,4-

19 830 1,8-
625 687 4,6

3129 3,2-
6 L22 72,7

9undssrepublik Deutschland

Aus lsnd
Europa

Baltischs Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
FrankrEich
Griechenlard
Großbrit. und l,lordirlandIrland, Republik
Is Iand
Ital ien
Luxemburg
NiederlandE
lloileoen
österieich
Polen
Po!tugaI

Sche.eiz

Republik

Rußland
SchHeden

1

Spanien
TschEchische
Türkei
ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusadnen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Jap6n
Südkorea

2,4 40 391 5,4- 39 3OO 8,6- 0,4 '2,52,8 65 576 1,6 199 443 3,6- 0,7 3,02,7 107 057 1,2- 294 7ß 5,3- 1r1 2,8

242 76
3 016 562

84 523
r90 993
r88 650

3 723 534

r15 828
444 4N'0
32 435
80 196
ao 244

753 233

,1
,8
,6
,6-
,9
,4

1
2
1
5
7
2

0
1
0
4
0
0
2

10

0
10

0
0
0

13

72,7
1,1-
2rB
0r0

23,3
51,7
10,0-
lr4

1r5
413
312
6,5-
5r8

, 3,6

215 St99
2Sl 608
26t 28t

1 19S 49St
742 977
144 534
622 001

2 917 899

69 852 21,9
112 1159 9,2
94 920 5,5

735 452 2,0-
100 067 26,4
59 450 24,6

264 942 5,6-
s37 142 2,0

018
412
o17
0r6
215

,1 ,l

I
3
1
0-
o
2
6-I
2
7
2I
2
5

n olt 2a
27 793 4
15 900 l0a0L?3 2
13 010 17
L7 207 t29
llst 173 I

274 223 3

17 036 7
271 724 I

6 351 26
13 117 3tt 822 3

259 454 8

4
5
8
4-
0
3
0-I

s251 6

5 583 20
11 188 186135 I
45 305 7
6 358 20
4 547 84

20 885 S
100 002 I

7383 1
95 663 5
2 583 1185205 05060 3

115 894 5

asiat. Länder
Zusannen

TaiHan
Sonstige I

1

AnerikE
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik'Brasilien
Sonstige siidanerik. Länder

Zusarnen

Australisn, Neuseeland und
(}zeanien

zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusannen

3I
1I
8I

8r4

6r7

1,5

0r9

216

12,6

1r9

1r9

212

2,0 135 447

1,9 295 234

2,2 L2 q47 qtil

?,3 264 086

2,7- 574 177

2,5 27 647 DA

7,2- 1 ,0
6ro- 2rl
o12 11,5

t7 -705

1t9 320

1 S29 659

I 655

26 098

885 597

15,6
5,9
4r6

Anktlnfte/Übern. insgesamt 5 A26 172 5,0 15 310 362 0r8- 100,0 2,7 71 3OA 524 1,5 zEl 287 198 1,5- 100,0 3,4

1) Bei Übsrnachtunqen von Gästen aus der Bundesreoublik Dsutschland und dsm Ausland zusarm€n: AntEiI an allen ijb€rnachtunoen
im Bundssgsbiet; sönst: Anteil an allsn Übernachtüngen aen Ausland zusannen.- 2)R€chnBrischer l.,lErt übernachtungen / Ankünf[e.
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1 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Bsherbergungsstätten
1, 7 Nach ausgelrählten Herkunftsländsrn

l,lovember 1995 Jan. - tbv. 1996

Herkunfts ]and
( ständiger t{ohnsitz )

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übErnachtungen

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
[pnat

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -
rpn6t

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2l

Tage

Ver-
än-
derung

I durch-
I schn.
lrur-
I ent-
I halts-
I dauerlzt

insgesamt insgesamt An-tEiI
1)

insgesant

Anzahl x Anzahl

insgesamt

raum

Anzahl I Anzahl T Tage

Neue Länder und Berlin-ost

2 725 27t 10,8 32,5 2,8 72 672 723 8,4 39 737 077 1O;O 93,5 3,1.

3'4
2r7
2rO
213
2'8
3,6
3,0
4r4
3r3
4,4
212
2r4
1r8
2rB
413
9'3
4'3
1'9
2'3
216
4t3
5t2
3r5
4r1
3r0

0r 1 2,60,5 3,40r5 3r2

0,2 3,70,9 2,40r5 2r72,0 1,80,3 3,00,t 1,9
1 ,0 3,24,9 2,3

,7
,4
,1
,3
,3o

,8
D4o
,5
,4
,4

2
?
2
2
2
2

0
5
0
0
0
6

0 22 572 0,4- 0,84 72 7t7 23,t 2,61 124 567 t,4 4,50 20 782 13,4- 0,8I 13S 593 29,4 5,13- 14 385 14,3- 0,57 236 844 4,6- 8,63- 11 838 15,0- 0,45 3 097 104,0 0,17 205 496 14,1 ?,59 9 8ß 20.3- 0,41 256 766 8,7 9,45 32 380 3,2- 7,2I 138 931 0,,4 5, 17 t77 322 4,4 6,2I 85 613 92,4 3,1I 140 201 19,6- 5,10 108 811 4,6 4,07 t22 503 16,2 4,56 44 381 22,8 1,66 94 427 39,8 3,45 35 817 15,1 1,35 40 9112 0,9 1,54 125 519 8,4 4,67 2 259 743 7,5 82,4

8
10
19
3
2I

22
20

6
7

11
8

2t
24

4
t4
18
l8
72

2
0I

10

5 586
26 ,1196

62 075s 0s7
49 665
4 052

77 A96
2 708

931
46 393
4 410

107 386
17 58S
53 663
40 286s 198
32 263
58 365
54 081
16 St26
21 881
6 953

11 809
30 893

75t 382

3,
3,
2,
2,
4,
3,
3,
4,
5
4
3
2
1
2
4I
4
2
2
3
3
6
2
3
3

7-
7
3,
6-
5
6
0
9-
0
b
5
8
1
7
7
0
8-
3
4
7
1
3
5
1
2

6
1
2
6
1IIII
3
3
3II
?
2
1
2
4
1
8
1II
4

I 2gg 32,6- 0,5
5 654 34,7 2,8

10 162 45,3 4,6
1 334 53,1- 0,6

t3 921 64,3 6,3
1 641 51,1 0,7

20 514 4,2 9,3
1 034 38,5- .0,s

202 231,1 0,1
15 992 17,9- 7,3
1 214 2t,4 0,6

15 707 2,9- 7,7I S19 6,8- 0,9
77 234 8,1 5,1
78 640 26,2 8,5I 604 129,3 3,9
72 744 2,7- 5,8
7 702 10,6 3,5
7 4% 37,7 3,4
3 094. 40,8 7,4
8 437 38,6 3,8
4 849 55,5 2,2
2 798 23,2- 1,3

12 351 L6,7 5,6
188 584 13,8 85,8

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltischs Staaten
Eelo ien
Dänömark
Finnl and
Frankreich
6riechenland
Großbrit, und tlordirland
Irland, Republik

Portugal
Rußland
SchHeden
Schr.{Eiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusailnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonsti.ge afrik. Länder

Zusarrnen

58 15,9-
244 23,2302 13,1

39,4- 0,13,8 0,38,8- 0,4

351 491795 2
4 618 38506 25
3 379 15

424 53s 1141 10253 140 293761 5369 068S7 0
995 233858 3

4 004 2A
768 383139 0

3 433 18
3 138 28

997 20
2 244 20

?97 241002 I
3 188 16

55 403 12

Is land
I tal isn
Luxemburg
Niedsrlande
t{ot}iegen
österreich
Polen

979 395 9,5

279

3 859

68 106

2 520 n,q-
72 375 15,5
14 895 10,1

5-
4
8

0I
7I
2
s
5-
8

2
7
7-
0
2I

st6§t 2
5 bbb tb
4 635 11

stII
2
2
2

171
713
884

Asien
arabische GolfstaatEn
china volksrEp. und Hongkong
Israe I
Japan
Südkorea
Taixan
SonstigE asiat Länder

Zusanmen

Anerika
K6nada
USA
l,littelamerika und Karibik
Brasilisn
Sonstige südamerik. Länder

Zusarnen

Australien, Neuseeland und
0zsanien

zusamten

ohne Angabe

Ausland zusannen

2'2
8 '3-

1212

22,4-
2,7-

13, 1

o12

4r2
?,5

14,5

19,9-
6r8

0,5

4r8

6r5

212

2'5
219

49,9
53, 1
312

43,5
13,4
4'0

23,9-
16,6

4 472
23 425
t3 22L
5s 655I 685
2 47L

27 ffi3
735 522

7 202 72I 585 108
4 958 11

30 858 118
2 ABt 24
1 321 38
a 522 7A

59 327 33

79 772 21,27ß 762 17,7
3 854 t,2-I 162 24,9
a 624 3,1-

188 574 16,3

6 767 22
63 158 17L377 0
3 317 193s25 1

78 084 16

5
1
2I
3
6I
5

2
s
0
3
2
5

4
2
2
2
2
2

504 1112,3 0,2
276 t22,5 1,0931 ß,4 O,4
877 15,6 1,3836 22,6 0,4t25 70,7- 0,1
035 28,2- 0,9584 19,6 4,4

2

2

16,4 0,517,0 4,05716 0r112,6 0,1619 0r316,9 5,1

2I
1 363
8 735

197
277
570

7L L42

143 115,7
1 066 145,6289 43,1
1 339 26,6

196 29,8ll8 4,3693 3,3-
3 774 4L,7

327 t3,0-
3 690 18,197 59,0727 7,t

254 30,3
41189 16,0

6 174 15,9

52 061 27,7-
951 653 9,2

13 442

130 854

2 753 036

1,8
2,4
3r2

510

I 151

219 865

Ankünfte/übErn. insgesamt 1 047 501 9,7 2 9415 136 11,0 100,0 2,8 13 524 386 8,q 42 €0 113 9,8 100,0 3,1

1) Bei übernachtungen von Gästen aus dEr BundEsrEpublik Deutschland uhd dem Ausland zusamen: Anteil an allen ÜbernachtungEn
im BundEsgebiet; sönst: Anteil an alten übernachti.rngen arn Ausland zusafinen.- 2)Rechnerischer Hert Übernachtungen / Ankunf[e.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

|iovernber 19gG Jan. -
l',,lov. 1996

Betriebe
daruntsr

geöffnete 2) BEtriEbE

Ver-
änd.

zusamngn Anteil
3)

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschnittl iche
Auslastung

angebotene Betten /
Schl afgelegenheiten

Ver-
änd.

zusamren

Vor-

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

aller
s)

dsr
ange-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

An-
tsi I

3)Vor-
J ahres J ahres

monat
Eettsn / Schlaf-
gelsgenheiten

AnzahI Anzahl

Land

BadEn-+'lürttEmberg

BaJr'Ern

Berl in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Meck I enburg-Vorpom€rn

Niedersachsen

I',lordrhe in-t,les tf a I en

Rheinland-PfaIz

Sa6rland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlesviig-Holstein

Thüringen

Bundesgebiet

Nachrichtlich:
Früheres BundesgebiEt

Neue Länder und Berlin-0st

0r5-
1r4

6r0

18,0

3r5-
0,8-r

L,7-
18,0

0,9-
O'2

216

o17

39,8
3r8

6r6

216

3'0

232

561

49

69

I
27

18Sr

t02
264

269

752

15

111

50

742

73

2 422

91 ,9
91,8

97,4

83,7

96,0

95,5

88,7

69,3

81,8

95,4

91 ,4
90,8

89,9

92,4
7412

85,11

88,2

1r5

1'9
7rl

15,7'

0'0
1r0

7r2
18,7

Lr4
312

2'3
2'2

31 r3

412

3r7

3rg
4'l

7 077

14 4,{5

1139

I 292

90

293

3 584

I 859

6 372

5 767

37ß
3{S

2 734

1 009

4 914

1 567

54 S37

6 32L

13 005

439

I 093

83

249

3 070

| 292

4 885

5 369

3 285

308

1 S87

973

3 562

1 335

47 236

89,3
90r0

100,0

84,6

92,2

85,0

85,7
89,S

76,7

93, I
87 )2
88,3

t3, I
96,4

72,5

85,2

85,0

818

654

499

408

294

247

360

518

879

425

834

420

a24

653

861

881

569

264

515

118

58

7

28

188

7t
216

256

139

13

100

116

135

63

2 737

985

869

220

074

95St

012

049

012

675

ssl
766

stg4

560

791

559

114

731

27 D4

^21,9

39,8

23,?

37rg

ß12
31,9

14,3

21,4
34rS

23,0
38,1

28,2

27 15

14,2

22,4

25,7

30,9

24,7

40,9

28,5

*t,5
ß14
35,9

20,9

26rB

§r7
ßr7
41,9

31,7

29,9

19, I
26r?

23'o

36,5

35,9

43,5

30,8,

36,1

Q16

36,6

30,2
35rB

38,0

31,9

39,2
34,2

29,4

34,5

29,4

35,3

39,2

37,9
44rB

35, 1

37,5

45,6

41,3

39,8

39,6

40,9

33,3

Qr7
37,0

31,9

40,0

33re

38 '6

1) Ergebnlsse der Kapazitätserhebung Einschließlich Zu- und Abgänge.-2) G6nz oder teilHeisE geöffnet.-3) Anteil ern InsgEsait.-4) Ergebnisse der KEpazitötserhebung bzH. maximales Bsttgnangebot in clsn zurijckliegendsn 13 Flonaten (einschl. lfd. lbnet).-5) Rechnerischsr t,lert (Ubernachtungen / niigliche Bettentage) x 100.-5) Rechn€rischer l.lert (Ubernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.

46 995 40 q75 86,1 0,9 2 002 2t4 r 786 266 89,2 2,1 25,5 ß,2 !t6,t 39,0

7 9A 6 761 85,1 17,6 420 :t55 351 1165 83,6 15,8 23,4 ß,2 31,4 36,3
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten. und Kapazitätsauslastung
2.2 Nach Betriebsarten

tlovenb€r 1996 Jan, -tlov. 19gE

Eetriebsart

Betriebe Eetten / SchlafgelEgenheiten iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) BEtriEbe

zusamnen

angebotens Betten /
Schlafge legenheiten

darunter

al ler
s)

lo"' I

l anse- Ilbote- I

l"*.,1

al ler
s)

der
insge-
samt I )

I ver-
I ana.

Antell I gegen-
3)lüber

I vor-
| 1 anres
lrcnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nEnat

'ang€-
bote-
nen 6)

zus aflnen An-
te i.

3
Betten / Schlaf-
gelEgenheiten

Anzahl r Anzahl

Deutschland

Hotels
Gas thöfe
Pensionen
Hotels garnis

HoteIs, Gasthöfe,
PensionEn usH. zusanmen

Erholungs- und Ferj.en-
heime, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -flohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungshe j.ne, Ferien-
zentren usH, zusamen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bätriebe zusarnten

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotefs,Gasthöfe,
Per:sionen usy., zusanmen

Erholungs- und .Ferien-
heine, Sctulungsheime

Ferignzsntren
Fer j,enhäus9r, -r{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl, Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usr. zusanrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanhen

Hotels
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hEime, Schulungshej.me

Ferienzentren
Ferlenhäuser, --r.Ehnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usH. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbE zusanrnen

13 369
10 758
6'537

11 819
1 028

72 445I 625
5 2S9
8 010

35 379

z 375
39

7 045

1 266

93'!
89,SSlrl
84,5M84

40 148

2 737€I 359

1 467

13 611
1 178

54 937

10 8r9I 552
4 964
8 713

34 1118

2 200
26I 529

1 064

88, 1

86,8
81 ,3
75,3

86,3
?4,8
96,2

2r0

0r9
11 ,4
9r4

4r2

I 572 988

206 q25
36 789

299 557

L23 184

I 288 450

174 561
32 370

258 986

91 337

557 254
156 510

2 002 274

13,5 1723,1 26

23,5

27 17
31,0
6r1

75,2

)74
'6 1

,0 5
,1 2

oa
88
80
88

2r7
0,5
5'3
0,4

114
268

879 716
250 840
153 921
288 511

653 968
1S9 607
93 593

694 001
224 596
119 353
250 500

93
89
78

723
255

,6
,6

823 863
222 237

,3
,6
)2
,4

27,8
14,7

4 35,54 24,61 34,01 34,9
1 33,5

3 42,60 50,5

30,2
77,2

33
22
30
3?

31

37
{t5

5,8 565 855 537 933 80,8 5,1 15,8 ?0,02,6 743 7?6 176 322 96,0 5,8 72,9 76,5
47 236 86,0 3,0 2 422 569 2 ß7 737 88,? q,\ 25,1 29,0

Früheres BundesgebiEt

t0 724I 133

10 103
8 555
3 895
7 3t7

29 970

950

I 512
993

2 342
970

1 404
633

5 409

s02
14

1180

316

I 2L2
140

6 761

0 17-
s,1
3r9

0'8
t,q

6r1

2,2

28,7

32,9

32,9
81 ,7
35,3

32,5

§'2
37 14
84,9

38,6

35,3

33,8

36, I
37 rg
84,5
39,0

s23

171
33

224

104

q76

153
7q7
927

106

90r5

82,9
91 ,7
76,4

84,5

3,6

2rL

26,5

34,0
33,8
8'1

L8,4

26,2

26,7
35,6

4
7
5

84,0

8Z,e

74,9
63,6
57r8

57rB
93,3

0,4
0,8-
1r1-
0'5-
0,3-

94,?
88,9
78,4
al,a
90,6

85 ,3
97,8

31 ,3
16,8
15,5

1,9
1,0
0,q

29,0
74,4

36't
2q,2
35,0

34'3
22,2
31,1

219 979

1 167 147

11 ,6
22,7

23,6

32,5

31rs

39, I
49r3
29,4
33,6

34,3
at,4
36, 1

1 973
25

6 564

89,
s6,
77,

7 0,02 3,A-0 7,2
148 973
31 670

0r9
0r9

206 981 79,9

8l 410 89,1

29,
33, 34,3

7,A

43
51
32

7
5

5II6,1

16,6

46 995 40 475

89,3
80,5
96,6

86, t

l17
5,1
2rO

0r9

19,0
469 034 84,2 3,4 16,8 20,4
150 085 95,9 3,5 71,8 75,4

1 786 266 89,2 2,1 25,5 29,2

0
5
1
1

2
1
1

14
13
28
l1

gl,8
87,7
8S,3
89,9

550
106
573
771

000

NEue Länder und Berlin-ost

r85 715
26 244
34 558
38 011

90,2 16,9

5r8
284 538 256 32S' 90,1

31 864

23,5
77,2
20,2ß,9
22,8
16,3
t2,2
5r6

11,5

70 r7
79r3

23,4

30,0
24,5
25,3
29,1

?8,9
27 14
26,3
79r7

30,831 847

108 601
27 2t6

1t20 355

22 896

58 899
26 237

351 1165

77,3 tO,4

53,4 lg,5
9814 21,4
93,6 15,9

32,8
27,7
30,0
32,2

31,9
36, g
39,1
29,0
35,5

25,5 34,393,5 97,2
31,4 36,3

16S 8S5 91
22 624 86
29 521 85
34 289 90

5
2
4
2

22 180 69,6
2 077 q7,O

27 9ß 54,2

14,3
5rg

24,0
l4r 1

14,6

10r3
20,0-
q7 14

25,9
20,2
24,0
28,8
25,6

23,7
26,7
10,4

16,5
ll rz
82,4

28,2

6

537
22

830

403

7 792
150

7 942 85,1

12,L

22,4
717

17,6

55,6
50,5

4
40

419
471

478,

1) ErgEbnissB dBr Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnet.-3) Antej.l an InsgBsant.-4) Eroebnisse der KapazitätserhebunÖ bzv{. naxinales Bettenangebot-in den zurückliegenden 13 üonaten (einschl. tfd. f,,bnät).-5) Rschnerischer Hert (Übernachtungan / rögliche Bettentage)-x 100.-€) RechnerischEr t{ert (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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2 BehElbergungsstätten, cästEbetten und Kapezltätsausl6tung
2.3 tGch Gsmirid€€ruppen

tbvenrbsr ISE

Betrlebs Bettsn / SchlafgelEgenhslten

darüntsrdarunt€r
gsöffnet3 2) Betiiebs Engebotsne BsttBn /

Schlafgsl€gsnheit€n

insge-sart 4)

| 0""
lame-lbte-

lnen 

er

der
6I Isr

5)
!llsr

s)
ange-bts-
nsn 6

insgs-sait I )
V€r-
ä1|Cl.
gsgen-
über
Vor-
J ahres
mnat

Ant€il
3)

6nd.

J thrss

zusainnn An-tsil
3)

Bsttsn / Schlaf-
gslsgenhslten

AnzahI I Anz6hl T

6eneindegnJpps

l.linaral- und lbortäder

tleilklinatisch€ KJrorte

Kneippkumrtg

H€ilbäJer zusa,rnBn

Seebäder

Luftkumrte

Erfiolungsort€

Sonstige Geneirdsn 7)

Geilpindegrupp€n

Ißgesamt

0sutschland

4 237 3 752 88,6 1,6- 227 8L6 209 831 92,1 0,0 Q,8 ql,S 54,5 58,3

3 4t7 2 986 87,4 0,7- r20 SF 107 606 88,9 2,O t7,3 20,9 {0,3 Q,7

I 883 1 625 86,3 1,5- 80 904 72 82 sjr7 0,1 27,1 31,7 Q,8 l§r9

9 537 8 !83 87,7 1,3- UZg 715 Sto 019 90,8 0,6 32,7 37,4 {I8,3 51,6

4 &ts 3 202 8,2 0,2- 184 852 130 630 70,7 0,4 11,6 16,9 !8,5 Q,7

5 4!t2 4 650 84,9 1,1 204 434 180 7:E 88,{l t,4 16,1 18,9 St,4 !8,8

6 l75 5 091 82,4 2,2 ?A t3O 188 570 88t,4 2,0 14,9 18,4 \ 30,1 33,2

28 8[E 25 920 Sl,7 5,4 I 377 ß8 | 247 874 90,6 6,5 ',27,6 30,7 9,2 !15,1

54 937 47 rc 86,0 3,0 2 422 ffi 2 737 73L §,2 4,1 A,l ß,0 35,3 !ß,6

1) Ergebnisse der KapazitätserhehJng sinschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odEr tEilr{€iss geöffnet.-3) Anteil ai Insgesait.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximalss Bettenangebot in den zurucklieg€nden 13 tionaten (€inschl. Ifd. Honät).-5) Rechnerischer t{€rt (obernachtunoen / n6olich€ BEtt€ntaoe) x 100.€) Rechnerischor hbrt (übernachtuno€n / anoebt€ne B€ttBr}-
tagE) x 100.-7) All€ Genainden im öebiEt dör neuen Länder-uncl BErIin-Ost sird in 'isonstigs GerEindenrr änthaltei.

-29>
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2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nach Gemeindegruppen

Gemeindegruppe

t\,lovenber 1996 Jan
lbv. 1995

Betriebe

darunter
geöffnEtE 2) Betrisbe

zusafiren

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschnittl iche
Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

al ler
s)

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

dsr
ange-
bote-
nsn 6

insge-
samt I )

insge-
samt 4)

An-tei
3

I y"r-
I end.

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
| 1 anres
I monat

zus6nmen

Betten / Schlaf-
gelEgenheiten

Anzahl I AnzahI t

l,lineral- -und l,,loorbäder

Hellklimatische KurortE

Kneippkurorte

Heilbäahr zusaftnen

SeEbäder

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Geneinden

Gemeindegruppen

ihsgesamt

Frilhsres Bundesgebiet

4 237 3 752 88,5 1,6- 227 478 209 831 92,1 0,0 Q,8 47,5 54,5 58,3

3 477 2 986 87,4 0,7- 120 995 107 606 88,9 2,0 17,3 20,9 40,3 Q,7

1 883 1 625 85,3 1,5- 80 904 72582 89,7 0,1 27,7 31,7 42,A 45,9

9 537 8 363 87,7 1,3- 429 715 390 019 90,8 0,5 32,7 37,4 118,3 51,6

4 838 3 202 66,2 0,2- 184 852 130 630 70,7 0,4 11,6 16,9 36,5 Q,7

5 492 4 660 84,9 1,1 204 434 180 738 88,4 7,4 16,1 18,9 33,4 35,8

6 175 5 091 A2,4 2,2 226 t30 188 670 83,4 2,0 14,9 18,4 30,1 33,2

20 953 19 159 91,4 1,7 957 083 896 209 93,6 3,2 29,5 31,6 32,6 34,7

116 9S'5 40 475 86,1 0,9 2 002 27q 1 786 256 89,2 2,1 25,5 29,2 36,1 39,0

1) ErgebnissE der Kapazitätserhebung sinschließIich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil an Insgesamt.-
4) Eroebnisse der Kaoszitätserhebuno bzl{. naxinales Bettenanoebot in den zurücklieoenden 13 l.lonaten (einschI. 1fd. tbnat).-5) Reöhnerischer ltert (ÜbErnachtungän / n*igtiche Bettentags)-x 1OO.-6) RechnErischör Hert (Übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres BundesgEbiet
2 Beherbemunosstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung- 2;4 Nach Gämeindegruppen und Bbtrisbsarten

l,lovenber 1996 Jan. -
Nov.1998

Betriebe Betten / SchlafgElEgenheiten durchschnittl iche
Auslastung

dorunter
gEöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusarfien Anteil
3)

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter
6em€indEgruppE

Betriebsart
al ler

s)
der
angs-
bote-
n'en 6

der
angE-
bte-
nen 6

insge-
samt I )

al ler
s)insge-

samt 4)
Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nonat

gegen-
über
Vor-

zus arrnEn An-tei
3

Jahres
monat

Bettsn / Schlaf-'
gelEgenheitsn

Anzahl AnzahI

l,,linEral- und lborträder
Hotels
Gasthöfe

SanatoriEn, Kurtrankenh.

B€triebe zusann€n

93r 4
88rs80,2 3,3-93,1 4,0-

2958 2 85,7 2ß-

Früheres BundEsgebiet

1 ,0-
1,9-

420
322
881
9!15

574

7qo
539

79
292

I 883

756
245
707
777

535

116
2

541

39

598
519

824

I 875

154

54
7

22
22

107

I
1

18

658
057
9!t9
582

296

239
027
544

3 477

247
233

32,2
L7,7
18,8

47,4
26,4
Q13
40,6

40,4

ß'7
33,9
41,7'

33,4

41 rg
84,9

58,3

39,4
29,1
§12
!18,0

38,0

50r3
Qr8
34,3

32,5

38,6
87,l
Qr7

40,7ßr0
llsl,0
29,4

37,3

r9 314

94 512

8 585I 015
17 3§t7

3 396

30 393
84 926

209 831

s0 529
6 280

18 389

I 478
14 387

85,5

88,1

27 r4

27 r7

4l,2
18,8
2f3,5

14, 1

30,2
74,9

47,5

92
89
80

2,5-
2r9-
0,8-
3,2-

1-
3
7-
b-

0
0
0
3

4
0
0

III

27
7
EI
5

29,
15,
14'
22,

17,3
4r9
B'7
4'3

I
4
2
1

38,7
2319
3?,1
36,9

37,0
q2,o
32,7

39,3
8t,5

39,6

PEnsionen
Hotsls oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usr.r.zusamEn

Erholungs- und Ferien-
heim€, Schulungsheine

FerienzsntrEn
FerienhäusEr, -!*rhnung€nHütten, JugendherbergEn,

I ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshaime, Ferien-
zentrgn. usn. zusanmen

Sanatorien, Kur*rankenh.

Betriebe zusarmen

Heilklim8tischE Kurorte

Hotels
Gasthöfe
PgnsionEn
HotEls garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usr{.zusannen

Erholungs- und FsriEn-
heine, Schulungshein€

Ferienzentrgn
FerienhäusEr, -iohnungen
Hütt€n, JugEndherbergen,

J ugendherbergsähn1. Einr.
Erholungshsime, Ferien-
zentren usl.r. zusailngn

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusirüEn

Kneippkurorte
HoteIs
Gasthöfe
PEnsionen
Hotels garnls

Hotels, GosthöfE,
Pensionen us]{.zusanrngn

Erholums- und Ferlen-
heine, Schulungsheine

Ferisnhäuser, ishnungen
Hiitten, Jugendherb€rgen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, F€rien-
zentren usn. zuiairnen

93,5
66,7
94,3

3,3-
33,3-

412

5,4
s4,3 2,8 3296,3 1,0- 88

724
3

39

92,
98,
93,

2,4- 23,5

4,7 37,41,2- 18,63,2 26,5

4 23t 3 ß2 88,5 1,6- 227 AIB

100,0

85,2

85,3

1'0-
4'L-
2,!-

32,5

47 rgQr8
33,1

27,8

36,4
86,2
40,3

38,0
23,1
35,1
ßtl

34,2

4i2,3ßrS
31,3

33,3
76,5

4i2,8

496
265
47L
967

2 199

171
1

876

90

I 138
80

3 4t7

77

67

11

23

7

a
1l

120

115

074

694
580
593

01l5

912
00s

sl95

80

75 83,3

1 031 90,68o 1oo,o

2 986 87,4

57 991 86,5

t0 638 91,0
580 100,0

21 840 92,6

5 576 79,1

28 369 89,6
5 757 83,5

83,1
84,1

22 202
4 086
7 68!t
4 951

38 928

5 186 91,3
8 200 90,7

3 787 g9,l

13,4

28,0
71,5

Qr8

1,9- 28,2o16 8r8

14,0 12,3
2,5 15,54,1 63,7

0,1 27,1

2'6-
0r0
713

10,2

27,1
23,7
5r8
716

2,8-
7,2-
2,6-
3r3

2,5-

1l,l
7r0

77,8

97,7
94,1
96,3

9217

412

3r6
1r5

0r0

31 668
6 8gl

11 400

q4il 892L? 813S1 83

0
0

,3
,9
,0

'7 4,
,0 0'
,4 3,

,3 2,,8 8,,4 3,,l 3'

)2
,g-

L
0
0

5{,5

,0 §r7
,0 2616
,2 36,8
,5 36,1

1,0- 10,9 13,9 35,5

374
185
324
242

I 133

7t
254

llst,

:88
t2q

1 625

24 547
4 985I 440
5 946

44 958

5 683I orE

3 523

90,3
8200
81,5
8i1,3

86,6

32,6ßr7
615

l0,5

14,4gr6

22,2
32r0
9r8

13,0

17,l
67rg

31,7

90
100

st1

88
80
8l
87

l r3-
lr4
8rl
or7'

38 534 90,0 4,6 12,2 14,2
10 981 99,7 10,0 76,2 77,2

107 606 88,9 2,0 tt,3 20,9

24,9 30,18,1 11r5
a-
9-
8-
0'

424
229
403
274

338 84,7
89,9
88,4

97,5

2'8-
6,6-
2'8

11,11

4l5,5
30,4

40 lrl,5
%t7
78,8

45,9

411
134

89,
92,

5 t,7 l8 551 t7 t73 92,85 2,5 17, 3St5 16 1l8l 94,7

86,3 1,5- 80 so4 72 582 8907

l) Erqebnissg der KapazitätsBrhebung einschliefllich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilH€lsg gEöffnet.-3) Anteil ai Insgesant.-
4) Erösbnisse der Kaoazitätserhebuno bzH. maximal€s BEttensnoebt 1n den zurticklieqendEn 13 tbnatEn (sinschl. lfd. l.tonat).-
5) Reöhnerischer t{srt (Ubernachtungän / ntigliche Bettentage)-x 100.-6) Rechnerischör !.I€rt (Übernachtungen / angsbotsne Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 BeherbergungsstättEn, GästebEtten und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Geneindegruppen und Betrieb6arten

l',lovenber 1gg5
1996

Jan
l,,lov.

Gemeindegruppe

Betriebsart

Betriebs Betten / Schlafgelegenheiten

daruntsr
durchschnittt iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

zusalüen AnteiI
3)

anggbotene Betten /
Schlafgelegenheiten

Ver-
änd.
gegEn-
i.iber
Vor-
J ahres
npnat

ange-
bots-insge-

samt 4)

al ler
s)

| 0""
I ange-
I bote-

l""n'

der
a I ler

s)insge-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

nen 6)
zusailnen An-teil

3)Vor-
J ahrEs
nEnat

Betten / Schlaf-
gElegenheiten

Anzahl I AnzahI x

Heilbädsr zusanrnen

HotEls
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pens ionen ushl. zusanünen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienzentren
FeriEnhäuser, -r.{ohnungen
HüttEn, Jugendherbergen,

J ugEndherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrEn usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusarrnen

Seebäder

Hotels
6asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
Pensionen usH,zusamren

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheine

Ferienzentren
FerienhäusBr, 1{ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Ferian-
zentren usv{, zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

Luftkurorte
HoteIs
Gasthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionsn usH.zusanmen

Erholungs- und Ferien-
heine, schulungshEimE

Ferienzentren
FErienhäuser, -l.ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl , Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren ush. zusamnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanrnen

6 495 5 543

1or 1oo ;1,2
16 123 85,2
35 556 81,1
38 652 84,7

191 431 87,3

12 759 88,9

75 972
1 862
3 559

11 116

7,9- 24,8 2A2,9- 9,6 727,2- 77,6 152,5- 13,5 16

31,0 3520,4 2013,9 15

lo,3 L2,2

32,7 37,4

18,5 22,6 35,0 39,0

7 38,0 40,8 24,7 27,4 36,6 40,g 35,2 38,

6
3
7
2

0
1
3

2

1

744
816
755
180

374
q

742

159

243
753

zEs
77

249
801

L 422

2?0
6

3 107

27

3

587
687
428
843

341
3

500

153

097
723

752
6

091

15

264
54

91 ,0
84,2
81,3
84,5

85,3

1,0-
4,5-
2,4-
3,2-
2,6-
4,7-

25,0-
3r4
3r4

2,0-
0r0
0,7:
4'6
9rE

3r8
2r7

0,6

110 913
18 933
43 839
45 843

279 324

26 616I 607
9t'2
75r0

,6 1,9
,0 0,6

I
0
3-
1-

,4 2,,3 0,,2 2,
'g 7,

8-
0
7

24 409 31
1 5S5 99

47 437 92

5
6
2

118
37
38

9 537 8 363 87,7 1,3- 429 715 390 019 90,8

240
58

2

1 024
965
777

1 122

3 828

308
5

1 093

187

1 593
7L

5 q92

130
456

712
817

13,8

34,2
31,7

33,9
39,5
46r 0
30,4

39,2
34,0
82,2

36,5

2

2

85 200 .91
112 388 96

93 750
116 637

91
96

1S
2
5

18

91 r8
90,5

51 182

14 3115

2t3
443
878
291

44,6
36,2
34,7

29,9

36,8
81,2
4Er3

33,0

39,2
84,2

51,5

34rB

116,3

39,4
90,0
42,7

,9
,0
)7
,8

7
3
7

I
4

18,3 2O,570,8 74,1

18,9 36,111,5 32,7
81
75
52
55

0, 1- 1515,7 70,1- 32,9- 5

16
2l

a

L7
7
6
3

4,2-
3r0

3
5
8

a2
76
51
60

1
2
2
1

4r ,0
36,6
43,9
40,9

41, I
50,9
47,4

1
4
0
4

34,
23,
31,

31 rB
2L,6
27 rg
28,9

5 20,62 9,05 9,2I 5,0
5 7q,2

44,2
67,7

31,1 4L,l48,8 s5,44,2 2A,A

15,6 30,3

884 62,2 3,6- ,06 891 32 509 69,3 0,3- 9,0
69,1

100,0
67,3

55,5
67 14
96,4
66,2

16,7-
712
1r9

0,2-

3
20
t

709
0q4
090

L4
11
61

26 616lt 444
85 12St

4 347

127 576
10 385

184 852

97 535

20 209
6 315

34 416

12 509

54 775
22 8%
15 509
20 530

113 50S

2L 947
6 603

3A 627

13 863

81 034I 891

55
s6
77 3r4

77,4-

31 rE
22,3

11
81

,4
,6

2
5

2 5r0

2 366 53,9 4,t 7,7

360
56

89 209 69,9 0,6 7,A
8 912 85,8 1,9 70,7

4 838 3 202 130 630 70,7 0,4 11,8 16,9

918
840
53q
890

3 LAz

247
5

947

168

1 407
77

4 660

89,6
87 r0
7q15
79,3

83, 1

93,2
100,0
86,6

89,8
88,3

100, 0

g,1l,g

0r3
0r1
517-
0,7-
1r 1-
O17-
0ro
8r9

0r5

5r7
72,7

1'1

7,4-
0,0
4r7

7,2-
7r2

11,0
1,4

49 740
19 630
11 635
16 530

90,8 2,78615 or875,0 4,5-80,5 0,3
85,9 0,7
32,L
95,6
89, 1

90,2

11,

31,

24,7 31,1

204 q34

73 449 90,6I 754 98,6

180 738 88,4

28,5
44,7
3'6

13, g

15,5
72rL

16, 1

77,?
73r7

18,9

34,6
79,3

33,4

30,2
31,8
37,o
80,6

35,8

1) Ergebnisse dEr Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesamt,-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maximales Bettenangebot in den zurückliegenden 13 I'lonaten (einschl. lfd. tbnät).-5) Rechnerischer ,lert (übernachtungen / digliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischar Hsrt (iibernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Früheres Bundesgebiet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2;4 Nach Gemeindegruppen und Eetriebsarten

lbvember 1996 Jan. -tlov. 1995

Gemeindegruppe

Betriebsart

B€triebe Bettsn / Schlofgslegenheiten durchschni
Auslastung

ttliche
daruntEr

geöffnete 2) Betriebe

zusamnen

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

der dEr
ange-
bote-
nen 6

I ver-
I ana.

Anteit I gegen-
3) lüber

I vor-
| 1 anres
I monat

al ler
s)

ange-
bote-
nen 5

aller
s)insge-

samt 1 )
insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-

zusarnen An-
te il

3)
J ahres
[pnat

Bettsn / Schlaf-
gElegenheiten

AnzahI Anzahl r
Erholungsorte
Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels osrnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usva.zusailnen

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

zentren
Sanatorien,

usht. zusamnen
Kurkrankenh.

Eetriebe zusamnen

1 100I 616
747
837

4 294

:I34
8

1 317

169

1 828
53

6 175

6 558
5 178
1 502
3 773

18 109

964
3t 270

512

l0 819I 652
4 964
8 713

34 l1ts

? 200
26I 529

1 064

11 819
1 028

116 995

651

3 584

1118

1 455
52

5 091

10 103
8 655
3 895
7 377

29 970

1 973
25

6 5611

950

I 512
993

40 475

7t,a
83,5

88,6
100,0
76,2

87rG

73,5
98,1
8Z,q

s3,0
100,0
72r7

91,0

93,4
89,7
78,5
84,0

87,8

89,7
96,2'17,0

8!1,3

49

11

91
7

226

377

840

707
313

130

3r3
0r3-
512

7'7
3r7

10,3

2'Q

29,4
14r3
4r0

13, 1

!2,7
75,8

14,9

9r8

15,9

34,8
14,3
5'5

15,7

16,0
79,2

18,'{

24,8

26,7

38,2
33,0
27 r7

29,0
31 ,0
80, 4

30, 1

28,2

29,6

Q12
33,9
3L;2

3l,2
34,3
83,7

3312

35,3
?3'9
29,9
35,1

33,1

39,7
65,7
28,8

38,6

38,5
86,2

3q,7

9Q, !24,2
!15,0
!8,3
33,8

43,5
51,9
32,9

!16,1

978 88,9
1 409 8'1,2546 73,7

0,4- 54 o3S0,7 39 706
30, st
21,6
27,2

1,5- 192,t I1,8 6t,7 7

0,4 72

47 706 88,3
34 303 85,4
72 364 72,8
12 919 78,8

22,7
11 ,4
8,6

,3
,4
,0
,1
o

33
23
31

I
6
30r9

015

014

2rl
6r9
8r3

212

16 975
16 390

r27 tro ß7 292 84,4

FerienzentrEn
FerienhäusEr, -$ohnungenHütten, &gendherbergen,

J ugendherbErgsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferien-

296
8

003

0,7-
11,1-
10,3

24 732
5 758

1

21 436 86
5 758 100

3A 744 74

7
0
4

Sonstige Gerneinden

HotEls
6asthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen uslr. zusamnen

Erholungs- und Ferien-
heims, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, ilohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungshgime, Ferien-
zentren'usn. zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamren

Gemeindegruppen

43S 450 96,6' 3,3
127 689 90,7 1,1
30 479 84,3 3,9

740 762 94,7 2,0

455 001
140 813
36 r52

149 6116

781 612

95,9
91,5
83rB
92,2

92,6

6 380
5 661
1 259
3 477

0r9
0,8-
2,4
7,7

0,
0,I,
0,

115 902

694 001
224 596
119 353
250 500

r 288 1150

174 561

557 254
156 510

10 382

74 33070ß
188 670

87,7

81,1
96,4

83, 4

ßa
68
6

27

43

380 94,5

zLO gl,4
958 100,0284 78,7

:t94 92,5

219 979 - 87;8

I 167 147 90,6

1118 973 85,3
31 670 97,8

206 g8l 79,9

81 410 89,1
1169 034 84,2
150 085 95,9

33, 1
17,8
17 r9
31,8

29,4

34,6
59,8
6'8

2L,3

23,6

29,7
33,5
6'1

16,6

15,8
77 rg
25,5

33rg

31,3

38,0
59,8
8rg

23,L

31 r3
16,8
15,5
26,2

ßr7
i15,5
34,3
7rg

19,0

34,0
27,g
28,9
33,2

31 ,3
36,5
65,4
22,?

35,3

34,3
22,2
31,1
32.5

3l,5
39, 1
49,3ßr4
!Br6

34,4
19,9
2t,4

t6 777

8S7
3

923

4156

2 289
93

0,6
3,1
0r0

25,2

212

217

3r5
0r0

27,0

216

74 656
6 958

34 671

2 749
f,5

83,3 10,8 163 187 145 8116 89,4 5,9 25,9 29,2 34,797,9 2,2 12 ßS 11 983 97,5 3,5 80,1 82,2 84,0

20 953 19 15S 91,4 7,7 957 083 895 209 93,6 3,2 29,5 31,6 32,6

zus€D'msn

Gasthöfe
Pensionen
Hotels o6rn

HoteIs,

Hotels

zentren
Sanatorien,

tis
Gasthöfg,

1,9 291,0 140,4 , 110,8 22

553 968 94,2
199 607 88,9
93 593 _ 78,4

4
8-
1-
5-

0
4
6
7

PensionEn usH.zusaürEn
Erholungs- urd Ferien-
heime, Schulungshsime

FsrienzEntren
FEriBnhäuser, JEhnungen
Hütten, JugEndherbergen,
JugEndherbergsähn1. Einr.

Erholungsheine, Ferien-

0,3-
Q'0

L14

0'9
0'9
6'1
2r2

3,8- 32 370?,2 258 986

t,7 9t 337

zusaflnen
Kurkrankenh.

Betriebe insgesamt

usl.l 80,5 5,196,6 2,0
3'4
3r5

20,4 34,3 37,9
7514 ,81,11 84,5

2912 36,1 39,0

1) Ergebnisse der Kapazltätserhehrng einschließlich Zu- und Abqänge.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Antsll arl Insgesant.-4) ErgebnissB dEr KapazitätsErhebuno bzN. maximalss Bsttsnangebot in den zurückliegenden 13 l,lonaten (sinschl. lfd. I.bnät).-5) REchnerischer l.Jert (Ubsrnachtungen / nögliche BettEntage) x 100.-6) REchnerischar l.lsrt (Ubernachtungen / angebotens BEtt€n-
tage) x 100.

86,1 0,9 2 002 ztq 1 786 266 89,2 2,1
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2
Deutschland

B€hEröergungsstätten, 6ästeb€ttEn
2.5 Näch Gen€indegrößsnklassen

und Kap6zitätsauslastung
und Eetriebssrten

lbvembsr 1gS

BEtrleb€ BettEn / SchlafgelegEnh€iten
Auslastung

darunter
geöffnEt€ 2) Bgtriebs

zultafltEn Anteil
3)

angebotene Betten /
SchlafgElEgenheiten

darunter

der I
ange- lallerbote- | 5)
nen 6)l

I

d€r
allEr

s)
angs-
bote-insge-

sant 1)
Vsr-
änd.
gEgen-
übsr
Vor-
J ahrEs
nDnat

insge-
sant 4)

VEr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
rcnat

nen 5)
zusamnen An-teil

3)
Bstten / Schlsf-
gElEgenheiten

GemeindEn mit ...
bis unt8r .,. EirD.DhnEm

BetrieBart

Anzahl I Anzahl /
unter 2 000

Hotels
GasthäfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, GasthöfE,
PensionEn usH,zusannsn

Erholungs- und Ferien-
hEins, schulungshein€

Feri€nzentren
Ferienhäuser, -r€hnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungshgime, Ferign-
zentren usw. zusafinen

San6torien, Kurkrankenh.

B€triEbB zusannen
\

2000- 5000
Hotels
GasthöfE
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
PEnsionen usl. zusarnen

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungshgine

Ferienzentren
Ferignhäuser, -ishnungen
Hütten, Jugendherberpen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheims, Fsrign-
zentren usH. zusarnen

sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

5 000 - 10 000

Hotels
Gasthtif s
Pensionen
HoteIs oamis

Hotels, GasthtifE,
Pensionen usH.zusamen

Erholungs- und Ferlen-
heime, Schulungsheim€

Ferignzentren
Ferienhäuser, -r^phnungEn
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungsheime, Ferisn-
zEntren usH. zusamgn

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusanrien

2 066 t 842
2 550 2 260
1 1ß4
1 910

I lStI 492

6 747I 010

qg 394 q8,9
36 064 84,6
22 707 74,1
18 543 71,9

757 65.2 83,2

29 843 71,7
10 917 96,1
54 450 65,3

14 664 71,4

109 874 70,0tt 726 92,2

279 252 7?,8

34 141
7 034

67 204

15 550

033 81,1658 93,8

204 420

3S 737

47,3

18 531 88,5

129 861 84,0
3A 4't4 37,9

373 155 87,1

21,6
13,0

34,5
23,5
32,2
32,9

12,8
72,5

90 373
42 652
30 6ss
25 801

r89 481

4115
170

3736

I 864r 8911
1 663| 612
1 105

424

5 204

1163
18I 954

272

I 986

22t
2 717

2t2
I 716

8§l,2
85, I
76r5
70,4

8L,7
7? '381,8
66,1
80,3

89,2
88,6
QQ,478rl
84,7

78;0

79,2

6r0
2r4

12,B
3r0

5r7

715
3r8

L2,3
418

,;
,6
,2
,0

34133605

,22,90,82,62

7r0
1,5
0,9

15,5

3,8
8r3,
5r8
7r4

18,4
1l ,4
10,0
9r4

13,3

19,0
30rg
312

9r0

10, 1
74,1

14,1

19,1 27 ,814,1 21,013,8 ß,4
27-,5

25,8
33,7
44.8ßrl
27,2

ßt?
82rl
29,5

30,6
23,r
29,3
32,2

28,9
41,9
118,1
31,8

32,4

36,0
87 rz
311r 0

28,3

35,9Q'9
24,2

30,1

31,6
81 rB

33,7

32,3 35,027,4 23,431,5 36,5

5St
22

2 955

1r3
38,5

41 643
11 359
83 374

20 549

156 S25
t2 ?rE

359 120

234 874

43 764

'20 su
1s4 s55
39 302

428 531

13;4

16,5

27,l
32,3
4r9

72,9

14,8
80,5
18,6

2t;4

14,9
716

3 840 2 647 68,9 11,885 83 96,5 5,1

l0 299 7 934 77,0 ?,6

4r0
3r5
5r3
0r1

312

2'0'
12,5
10,6

2,3
8r2
219

415

4'5
5r5
2r?-

10, 1

4,6
713

10,8

6'0

31,2

4l,g
45,7
31,6
33,8
35rs
8sr7

37 rl

31
2tn
29

98 596 88,
53 005 88,
26 813 79,
33 683 81,

272 097 85,

LLt 702
50 151
33 798
41 604

247 255

st 43275ß

153 002 t24
34 427 32

18,2
10,9
915
S'8

13,8

27,9
26,1
4,5

Ll,7
77,2
73 rl
17,6

17 rz
25,91,9 36,32,5 10,1

15, 1

LT rg
73,4

22,7

4
6
7
5

594 501 84,311 I 81,8
a4 2ß
13 810

82,4
93,2
79r8

79,0
2 51S

279

15,9

27 rq
28,0
5r7

15,2

14, I
7813

21,5

3 430
2?6

79rz
93,8

11 666 83,3

2.087
2 178I 335
1 814

7 414

547
11

2 236

276

480
10| 832

3 070
2ß

2 565
245

70 732 I 227

435 078 368 788 84,8

I
II
6

920 92961 90026 76572 83

419

242

0
0I
q

1,9
1,2-
216
2,6-
0,0

2,0-
9r 1-
3,9

24
l5
15
l8
20

33
38
t2

,3 21 ,?;l- 13,0
,6 71,2
,1- 15,1

70t 422 9t
45 038 88
24 390 75
33 970 83

111 182
50 675
32 L64
40 652

5I
4
7

{
II
3

86,5

87,4
90,9
81,9
a] ,7
83,5
98,11

86,0

1,3

2,4
8r9
0r8

1,6
1r8
912

2rl

15 783 14 756
74 066 6t 827

5 43,47 55,9I 34,1

79,4
93,8
83,5

1r0

o'5

31rg

n,8

32,4

35, 1
80,6

§rZ

36,0

32,4

35,0

37
50
30

17 '5
21,8
75,A

26,7

39, I
83,1

39,8

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AnteiI am Insgesant.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH. maxinales Bettenangebot in den zurijckliegenden 13 l,4onaten (einschl. Ifd. tlonat).-
5) Rechnerischer t,lert (Ubernachtungen / rügliche Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer l,Jert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschlard
2 Beherbemunosstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch-Gemeinde6rößenklassen und Betrieb§8rtEn

Jan. -tbv. l9Silovenü€r 1995

Gem€inden
bis untsr ..

mlt ...
Ein'ohnern

Betrlebsart

BEtrieb€ Betten / Schl8fgelegenheitEn durchschnittl
Auslastung

iche

darunter
gstiffnets 2) Betriebe

zusaüBn

angebotene BEtten /
Schlafge legenheitsn lo"" I I o*

arlerlanoe- laller I anqe-5)lUo[e-l s)lbote-

l*" ''l I 
nen 6)

clarunter

insoe-
san[ t )

Ver-
änd.
gEgstr-
über
Vor-
Jahres
nDn6t

insgs-
sdlrt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
vor-
J ahres
npnat

Antsil
3)

zusarien lAn-teil
3)

Betten /
gelsgsnhs

SchIaf-
riten

AnzahI Anzahl t

G6sthöf€
Pensionen
tlot€Is oamis

Hotels, 6astlüfB,
Pensionen usH.zusannen

Erholungs- und Ferien-
heime, SchulungsheiDe

FErienzentren
Feri€nhäuser, ishnung€n
HüttEn,. Igenclherberg?n,

J ugendherD€rgsannl. E.1nr.
Erholungsheime, Ferien-
'zentrgn usvr. zusailn€n 1 601

359

l0 000 - 20 000

Hotels

Sanatorien, KurkrankEnh.

B€triEbe zusarmn

20 000 - 50 000

HotsIs
Gasthöfe

Betriebe zusarnan

50 000 - 100 000

Hotels
6asthöfe

2
1II

*1,6
24,6
35r7
32,6

31, I
22rl
32,0
29,5

115 ll34 92,4ß 760 87,2
21 918 83,5
26 490 85,5

1211 SEE
110 sß6
2A ß7
30 97r

3110
776
122
2.4

:t5,6
86,086,9

!16,4
3r,
3116

520

QrB
24r8
33,9

31,2
23,0
30,8

2 194I 612
9{rI 035

5 742

:t8E!

7si

93,8
90,8
83,9
84;6

89,5

92rl
84, i

95, I
92,6
88,5
90,6

2rl
I ,9-0;s-
L,?
0r6

0r8

815

lro
1,5-
6r3
013

019

214
5r8

3r6

4rO
3'0-
lr2

214I'l-
0,3-
1r6

1r3

0,5-
11,0

24,3
15, 11

14,2

26,9
18,2
17,8
20,8

23,5

37 14

7,ä

6ß2
416

s4ö

223 7AO

31 638

31 ssÖ

119
29
15
31 865

19Sl 602 8St,4

28 319 89,5

27 85ä ee,ä

!7 rz
20rs
*l,l
6rä

ß13
!8,11

24,ä

?2,t
Q,B
29,ö

1 6r2
1r8

lr7

5r3
3r4
216

85 092 75 399 88,6
57 S3 55 724 %,2

18,0
7212

28,1

20.8
75r5

3l,8

3l,2&'3
38,1 111,88422 7 ff|,3 ffi 2ß lBo 725 90,3

92,7

93,5
75r8

92,6

95
92
85
91

93

92
6l

24,5

37,7
6r9

12,9

321qsz

217

lxt0
203

3
7II
6

II

33,0
27,4
33, I
31,6

3212

38,3
!13,3

60 188 97,0 5,1 29,5
9 597 92,5 2,9 2208
5 153 79,8 5,5 18,5

15 498 g2,o 0,9 ß,9

62 044
r0 479
6 1t66

18 837

0802

2 ta4
L 320

659slt
5 t42

2 077t 222
592
878

4 769

300
347

201

3r0
0,3-
7rl
5r4,
gri
217t,7-
215

lr5
lr?.
2'7

ßrl
20,1
22r7
24,0

ßr4
4l,5
11 ,4
15,1

30,3
31,3

43,?
37,q

33,4

38,9
82,1

38,2

3413
29,9
40,1
33,9

34, I
41,5
38r8
d8,2

39,3
88,0

37,8

n,4
3I1,5
31 rB

31,2

122 ll3 1l8g947 27 772
978 13 711

29 279

27,5
18,2
18,9
2t,9 28,2Pensiongn

Hotels oarnis
HotEIs, Gasthöfe,

Pens iongn u!rr{. zusa[tgn
Erholungs- und Ferisn-
hein€, schulungsheime

Ferignhäuser' -+ohnungsn
Hütten, Jugendherbergsn,
Jugerdh€rb€rgsähnI. Einr.

Erholungsheime, Ferisn-
zentrgn usn. zusailpn

Sanatori€n, Kurkrankenh.
8118 85,7194 95,6

196 910 1811 251

25 594 23 576l5 826 I 675

77 727 r5 711

118 962n 747

281 :t60

59 1{7
28 904

284 961

22,0 27,l 3,{,970,9 73,6 80,2

?8,7 31,7 ß,7

88,6

82,8
97,4

91,76 !l:}5 5 811 91,7

Pensionen
Hotels oamls

Hotels, Gasthöfe,

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrieb€ zusaüßn 2479 2234

Pensionen r§Ir. zusaüBn
Erholungs- urd Ferien-
heime, Schulungsheims

Ferienhäusgr, -+ohnungen
Hütten. Ioerdherberoen.

J ugendherSergsähnl. Eini.
Erholungshsime, Ferien-
zentren usltt. zusailren

30,4
24,5
24r4n,5
ß13

1160

86
l!,5

81

362
37

419

I 941

ß8
35

sts

6I
8

22
6

124

825

270
130

427

427
304

957

92r 8!l3 g7,o
1168 434 92,723t ls,s 84,4

3r4
o,7-

91, I
$|13

81 94,2 1,3104 53,3 9,5
73

6r6
lr7
2r4

90, I
71,3
94,6

90, 1

l14
4r5
2,8-
2'5

9o 5118 911,5 4,2 27,5

5 720 9t,2 3,5
5 826 71,7 38,3

7 306 86,7 .Q,7-

l0
2

,2E

tts 428 92,4 5,0

l8 852 82,6
6 030 95,7

34,4
9r8

19,9

20,3
75, I
28,6

38,0
13,8

22rg

24,7
78rg

31,2

35,9

§r7
85,0

!15,11

1) Erqebnisse der Kapazitätserhehrng einschließlich Zu- und Abgängs.-2) Ganz oder teilvieise geöffnet.-3) Anlei-l-an Insgesart.-
4i Eräebnisse der KabazitätserhsuJnö bzH. maxinoles Bettenanoebot-in den zuruckliegendsn 13 Monaten (sinschl. lfd. |tonat).-
5) Reönnerischer l.leri (Ubernachtungön / näglichE BEttentage)-x 100.-6) Rechngrischer l,lert (Übernachtungen / ongsbot€ne Betten-
tag8) x 100.
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D€utschl6nd
2 BehErbergungsstättEn, GqstElstten und Kapazitätsauslsstung

2.5 Nach GsisirdegrößEnklasssn und Bstrlebarten

I{ovenber 1gS Jan. -i5v. lSß

Geil€irden mit . ..bis untEr .. . Eirmhnern

Bstrisb§art

BstriEbe

darünter
gsöffnEts 2) B€triEb€

Betten / Schlafgelegenh€it€n

darunter
ttliche

Auslastung

angebotehs Bettsn /
Schlafgelegenheiten

lnsgs-
sant l)

6I ler
s)

aller
s)

der d€r
ame-bts-
nen 5)

am8-bte-
nsn 6

zusaillen Anteil
3)

Vsr-
änd.
gegsn-
Uber
Vor-
J Ehres
[En6t

insoe-
saml 4)

zusaTtngn An-tEil
3)

änd.

Vor-
J ahres
nEnat

BettEn / Schlaf-
geleg€nheiten

AnzahI t Anzahl

100 000 uncl mehr

ttct€ls
6asthöfE
Pension€nlbtels oarnis

Hotels,6asthöfe,
Pensionen ust{.zusaingn

Ertolungs- und Ferien-heim, Schulungsheim€
F€rienzentren
FgriEnhäusEr, {$hnungen
HLittEn, &gendherbergan,
Jugsndherb€rgsähnl. Einr.

ErholungsheinB, Fsrien-
zgntren usx. zusattiEn

S€natorlen, Kurkrankenh.

Eetriebe zus:mren

1 907
372
251I 937

4 667

t74
36

1 856
524
247I 850

4 477

167

3ö

97,3
91,6
98,4
§8,5

9Ei,9

96,0

85, i

84,S

88,1

85r3
78ra
98,2
86,0

219
0,8-
719
1,0

260 337
15 93St

41,0
3l rg
35r4
!8,11

!19,8

113,8

16,6

38,9
29,5
36,3
36r 4

37,8

40r7

2lrä

8 505
100 781

254 390 97,7 5,2 40,0
14 895 93,5 3,4 29,A
8 418 97,8 4,2 34,6

st6 805 96,1 2,3 35,8

40r0
32,1
37,8

1r6

3rl
7rl

385 652

16 086

2 28ä

879 716
250 840
153 S21
288.511

I 572 St88

206 425
36 789

29,9 457

123 184

665 855
ta3 726

2 422 569

'374 508 97,1

14 817 92,1

2 08Ö br,ä

4r4
3r8

9,9i

38,6

4014

f5, i

33,9
82,2

38,6

37r6
86,0

1O,l

41 rg
86,1
!ßr5

§rZ
*1,2
&19
ßrö

44,5
8!1,3

110,0

34,0
34,9

*1,5

318
19

93,7 3,5 34 307 30 952 90,2100,0 0,0 3 72a 3 563 95,6
5 0011 4 794 95,8 t,7 423 697 40§' 023 96,5

298
19

5
b

!t5
24

30,2 33,4L7,2 22,q17,6 30,126,6 32,t
ß,5 31,1

216
5,7
4r2

413
lr6
512
2r4
3r6

2rl
0 r?-
9r1
3'9
5' 1,
5r8
4'l

823 863 93,7
222 231 88,6
123 llll 80,0
254 268 ,.88,10,11

G€meinden zusarlrisn

Hotsls
GastliJfe
Pensionsn
Hotels garnis

Hotels,,GasthöfE,
Pensionen usx.zusdrngn

Erholungs- rfid FErien-heim, schulungshsims
FeriEnzentrgn
Ferienhäuser, -Iohnumentlütten, Jugendherbergen, .

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheime, Fsrlen-
zentrEn usH. zusal'nEn

Sanatorlgn, Kurkrankenh.

Bstriebe insgesaüt

t2 4ß 93,1 2,7I 625 89,5 0,5
5 29St 81,1 5,3

13 :ES
10 758
6 537I 1ß11

40 1!18

2 737,ß
I :t59

tß7
13 611I 178

s4 937

27,8
11,7

86
8l
75

2

7

8 010

35 379

375
39

044

I 266

t0 724I 133

47 236

1 423 476

171 153
33 747

224 927

104 108

537 933
776 322

2 73? 73L

ßrl
32rg §,2

!15,3 38,6

32,9 37,481,7 84,9

8
3
3

2rO

0r9
'1'49r4
4'2
6rg
216 

,

3r0

34,0
33,88rl
18,4
20,0
76,5

29.0

90,5

82,9
91 ,7
76r4

84r5

80rB
96,0

88,2

13,5
23,1

23,5

27,7
31,0
5,1

75,2

15,8
72rg

ßrl

37,3
116,0

QrE
50,5
u,,5

ll lniebnisse der Kapazitätserhebung einichließlich 2u- und Abgänge.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnEt..-3) Anteil am InsgEsant.-4) ErgEbnisse der Kspaz-itätserhebund bzH. maximales BEttenangebot-in den zuri.lckliegenden 13 Monaten ('einschl, lfd. tionät).-5) RechnErischer tlert (Ubernachtungan / mtigliche Bettentage)-x 100.€) Rechngrischör Hsrt (übernachtungen / angebotene Betten-tage) x 100.
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Dsutschland
3 Anktlnfte, Üb€rnachtungen und AufEnthaltsdauer der Gäste EUf CEmpingplätzen'3.1 Nach Länalsrn und zusamßngsfaßten Gästegruppen

t'&venbsr 1996 Jan, - r\bv. 1s,6

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfts üb€rnachtungen
Lard

Ständlger l.bhnsitz dsr Gäste
innerhalb / außsrhalb

dsr BundesrEpublik osutschland

irlsgesamt

Anzahl ,

V€rän- |

dsmng
gsgen-
iiber
d€n Vor-
J 6hrss-
nDnat

insgssait

I verän-
luerum
I gegen-
Itlber
ldem vor-
I J anres-
lnpnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dau€r 1 )

Tage

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl

verän-
derung
g99en-
uDer
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
h6lts-
dauer I )

Anzahl Tage

Bden-I.,lürtternb€rg
Bundgsrep. oeutschlarxj
Anderar hbhnsitz

071
472

682
450

29I11, 4
35,4

473
474

5

4 2!Xl ß,7381 15,0-
4 680 23,5

6 347 72,9 31 r32

735 101
250 331

4,9 985 1132

25 4432t 706

71ß 053
74 277

589 843
99 061

1 783 1t87 1,5- 4,0
593 986 4,7- 3,2

2 377 473 2,3- 3,8

3 1115 505
654 150.

4 080 655 5,7- 4,\

%'2
4r1

23,3

2'6-
24)5-

3'9-

45,7-8rl

0,5
86,3-

4r8

6
3

3,2-
4,3-
3,5-

4r7-
1,9

2,6-

22,7-
18,11-

22,5-

17, 1-
219

9,0-

2,9
2,7

215

31 5'
2r8

1lr 0
2'8
4,0'

345
7t

416

226
38

264

2 636
L29

2 765

34,9-
23,7-

0r0
44,2-
3,5-

1,5
94,2-
3,9-

22,1-
14,6-
19'4-

27,9-
17,5-

27,7-

13,5-
Lt,2-

7
5

20
2

3
2

{
6

5
3

4
7

6
7

5
5

3
7

4I

447 557
186 130

633 687Zusailrgn 22 543

Bayarn
BundesrEp. oeutschland
Anderer l,{ohnsitz

)
Saarland

Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

5
6

I
I

4r6
2,7

5-
8-

Zusaltrn€n

Berl in
Bundesrep. Deutschlarll
Andsrsr t{ohnsitz

Zusaftnen

Zusarien

Zusainen

Niedsrsachsen
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusarnen

llordrhe in-t{es tf al en
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusatrien

Rheinland-Pfalz
Bundesrep, Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanmen

33,2- 2 008 37,9- 4,8 47 549

74 570
45 693

L20 263

500
508

Brandenburo
Eundesrep. ösutschtand
Anderer l,lchnsitz

0r4
114,9-

Br€men
Bundesrgp. Deutschland
Anderer lShnsitz

Zusailien

Haiburg
Bundesrep. Deutschland
Arderer l,bhnsitz

Zusamen

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusalrien

l,leck I enbum-Vorocnnern
Bundesrep. öeutsänland
Anderer hbhnsitz

38,0-
43,5-

224 344
13 621

30,3-
77,0-
33,,{-

226 320
62 276

2 903ß

3
2

3I

3
3

3
s

3
4

2
1

27 142
4 220

I 815

370
297

10,3-
11 ,0-

20,6-
5'0-

20,3-

7ß 320
38 3llst

790 571
176 018

2 975 985
40 116

,3
,8

3r3786 669

3
2

70,2- 1 667 3!1,0- 6,3 238 005

I 491
32q

9r 1-
11,1-

3,5 288 536 10,4- 966 589 9,5- 3,3

885
3

888

4 2903ß
4 519

4r7-
8, 1-

4'9-

2 932 5r4- 3,3 757 270 3 016 101 1315:

14
1

2-
7-

3
5

543
252

036 838
302 630

0-
8-

841 309
233 426

474 7§

8s9
015

7
7

0,6- 5,113,8-. 3,1

2 210
234

2 444

1 859

307 56,622 266,7

329 62,9

3,3- 15 8SE

a 474

6 522

3's 275 619 4

294 068
190 795

9r3
25,4-
4,3

6r4
40,8-
2r8-

3,4 688 904 7,1- 3 339 1168 2,0- 4,8

20,s
58,0-
'2 12

0
7

3
3

7 9,4
62,9-
10,5-

272 565
53 0511

2-
9-
3-

9-
8-

4
q

5
2

3'3-
0'1-
2,5- 312

658
76q

672
187

4
1

0
5

968 245
83§' S25

4,9-
7,0-

3
4

3
4

3,5 484 864 q,7- 1 808 170 5,9- 3,7

624 71,135 483,3

663 77,7

10,9-ao-

9,8-

81 550
72 321

93 871

I
I

3
2

1) Rechnerj,scher llert übernachtungen / Ankünfte.
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18,8-
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3 Anki.infte, Ubernachtung8n
3.1 tl€ch Ländsrn

Deütschland
und AufBnthaltsdauer r

I Und zusaingngefaßtEn
der Gäste auf Campingplätzen
Gästegrupp€n

Ankünfte

l.bv&nb€r lgSE

Ub€rnochtungen

Jan. - f,lov. 19SE

Ubernachtungen
Land

ständigEr l.bhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepublik D€utschland

insgesent

VErän-
dsrung
gEgen-
über
dsn Vor-
J ahres-
nEnat

insgEsent

Verän-
dErung
QPgen-uogr
d€m Vor-
J ahrss-
npnat

durch-
schnitt-
lichg
Aufent-
h6lts-
dauer 1 )

insgBsamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zEitraum

insgesart

I verän-
I derung
I gsgen-
li.lber
lden vor-
| 1 anres-
I zeitraür

durch-schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tag€Anzahl a Anzahl Tage Anzahl 1 Anzahl

SachsBn
Burdesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

2usaflngn

Sachsen-AnhaIt
Bundesrep. Deutschland
Andersr l.lohnsitz

Zusafirnen

Zusamrgn

bbrt 2
aa

63{1 80, I 3 424

729 542
20 604

4,5 150 1115

78 605
8 010

86 615

{01 804
45 412

447 216

4r4
15,3

5'4

73,7-
4,5-

72,9-

394 178 20,0- 3,0
59 255 3,2- 2,9

453 433 t8,2- 3,0

2 552 388

351
25

578
56

376

3€),6-
19,0

37,5-

1 559
116

1 675

4,2-
169,8

0r3

131 ,7
aa

204,7

19,1-
1r3

16,8-

4
6

4
4

Sch lesHig-Ho ls tein
Bundesrgp. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

335 11,6-54 22,7
389 8,0-

3r9
1r9

3r6

253 2tA
22 763

275 981

444 054
108 33{

239 651
40 097

279 7ß

563
020

3- 13 240 6354- ? 977 533
2 959 045

926 893
8-
8-

2l
31,

798
8U L9,2-

9'{

21 290
100

13,5-
12,7-
13,3-

10,7-
7 16-

10,4-

l!,?-
brb-

11,0-

6'1
2r4
5t7

312
218

312

4,5
3,2
412

Thüringen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t€hnsitz

538 9,4-722 408,3

660 5,8

3'3-
29,2
0,9-

1 390

56,7-
2412-

55,3-

1 760 18,3-967 532,0 .
2 727 18,3

30,9-
19r 4

26,0-

11,3- 17 888 2003,3- 3 193 9{0

9,8- 21 082 740

3r3
719

4rl

4)
4,

4,

3, 1-
103,5

7r8

4'7
9r4

4r5

24,4-
12,0

20,7-

3r4
3rl
3r3

4,2
3,2
4,0

70
13

Zusa,Tnen

Insgesamt

83 583

BundEsgEblEt
Burdesrep. DEutschland 24 545 7,8 100 983 2,9- 4,1
Anderer t&hnsitz 2 125 15,0- 10 188 17,6- 4,4

4 275 974
1 002 667

2E 670 5,6 111 171 4,4- 4,2 5 218 645

4-
2-
2-

8
7

I

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgrsbiet

Bunctesrep. hutschland
Andsrer l.bhnsitz

2 89 850
7 540

11 133?6ß
13 781

6
3

27,0- 4 647 5652,2- 216 507

5r3-
7 12-
517-

16,
6,

2- 3,70- ?,9

Zusannen

NeuE Länder und BerIin-ost
Bundesrep. DEutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusarnten 3 030

23 640 6,4 97 390 5,9- 1 3 885 938 5,6- 16 218 168

2 256 S33
75 77E

747
283

I 332 707 20,2- S 463 972 15,8- 3,6

i ) Fechnerrsche!' Nert Übernachtungen / Ankünfte -38-
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3 Ankünfte, übernachtunqen und Aufenthaltsdauer dsr 6äste auf catnpingplätzen, 3.2 Nach ausgev{ählten Herkunftsländern

t'bvembgr 19gG Jan. - tbv. 1996

Herkunftsland(ständiger lbhnsltz)

ankünfte übernachtungsn AnkünftE übernachtungen

an-
Ver-
derung
gegen-
über
VorJ . -
npnat

Ver- durch-

ent-
schn
Auf-

insgesarnt

Anzahl

insgesant

Ver-
än-
derung
geg€n-
üb€r
VorJ . -zeit-

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-halts-
dausr

2t

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ , -zeit-
raum

T

insgesant ins§esarnt g9gen-
uDer
VorJ . -
nEnat

An-teil
1)

halts-
dauer

2\

Tag€

ratm

Anzahl a Anzahl I Anzahl T"S"r

4r284,9

0r13'l
6'8
0r9
3ro0rl
8,0
0'6
0r0
212
0r3

60rg
0r9
1'4
7r4
0r1
0r12,t
2.5
0r9
0r3
0r0
0r3
0'5S'4

012
0'0
0r3

o-

tr-
6-
8-
4-
0-
5-
4
4-
4-
7-
8-
8-
7-
5-
1-
7
0
L

§F
9-
3
9-

4,t 4 275 978 11,3- 17 888 200 8,4-

1 945 9r8

2r5
1'3 ? §7 ??,?-I 6!t5 23,9-78 42,2-

290 4ll,1-
37,9
20,9-9r6

50,0 1 4S14,0 14 9:E

oeutschlard

100 st83 2,9- 90,8BundesreBJbl ik D€utschlard

AusI6nd
Europ6

BaltischE Sta6ten
Belgien
Dänenark
Finnland
Frankreich
GriechEnland
6roßbrit. urd tlordirlandIr]ard, RepubliK
IsIend
ItaI iEn
Luxsnüilrg
Niederland€

SpaniBn
Tschechische Republik
Türkei
ungarn
Sonstige EUrOp. Länder

Zusarrnen

Afriks
Republik Südafrika
Sonstige Efrik. L6nder

Zusairien

Asien
Arabische 60lfsta6ten
China Volksrep. und Hongkong
Isra€l
Japan
SUdkor€a
TaiHan
Sonstige asiat. Länder

Zusaflnen

24 5ß ?,4

3
3
2
1
2
2
3

39
4

13
l6
14
24
10
3
0

t2
t8
5

t7
t7I
63
52

0
I
2

20
16
15ß
6

2 A2A
9A 422

zta ß3
27 ä7
96 507
2 201

%4 974
17 640
L t23

70 667I 579

2A 733
43 492
44 83r
3 623
2 223

65 675
81 r882aßsI 628
1 070I 116

16 987
079 088

.898 1l§',0-ß 376 3,2-
93 701 12,5-
16 602 11,6-
39 859 17,2-823 15,4-
74 25A 5,9-
3 541 16,0-558 3,7-

38 818 25,9
2 913 8,9

1t98 020 0,1
14 829 10,0-
20 299 13,0-t2 ß7 t4,3-I 877 §,4-789 26,2-
38 171 5,2
31 641 0,1
13 128 5,8
3 595 9,4-

3§13 t2,g-
3 855 21,4-
5 012 2,2-

945 524 3,0-

s9ä zs,o- 3,; 3,;594 4,8- 5,8 3,2
113 289,7 1,1 4,0
956 305,1 9,4 11,142 ß,2- 0,4 3,5I 789 34,8- 17,4 6,110 8E1,3- 0, I l0,0I X 0,1 2,Qß9 122,9 3,9 3,s40 25,9- 0,4 3,6

3 572 2,7 35,1 4r53 87,5- 0,0 1,5219 45,0 2,1 4,1512 33,9 6,0 , 5,340 97,7- 0,4 8,0
:E 157, 1 0,1t 3,085 32,3- 0,8 3,2

532 88,7 5,2 4,8
55 587,5 0,5 4,278 .: 0,8 4,6

l0 88,1- 0r1 2,5
93 232,7 0,9 7,8

9 650 11,7- 94,8 4,4

rrä zs,sl185 11,5-28 75,086 9l,l12 0,0
28Sl 30,7-I 95,7-4X
114 192,31l or0792 8,11-2 8807-33 47,2
115 79175 98,2-
12 140,027 92,9

112 13,1
13 2ß,0t7x
4 73,3-

72 t40,0
2 007 73,1-

lbileoen
ilsterieich
Polen
Portugal
Rußl6nd
SchHeden
Schy{eiz

3ro

3r0

:
4r7

I
5ro

4r8
1,7
1,8
2r9
3,9
1r9
2rl
3r6
1r9
2r8
lr7
216
212
214
217
214
3r4
3r3

1r8
1r6
lr8

3

7 91t8 1,6-573 ß,2-a 47L 3,6-
4 1185 3,0325 8,0
1l 810 3,4

0rl
0rl

0r1
0ro

2 100,0_

2 87,5-

# 24,4

37 58,0-
2 125 15,0-

5 50,0_

6 87,8-

25,0
6§1,2-

2rO
lr3
lr8
2r!
l12
l'9
Lr7
lr5

,5
,8
,7
,8
,1
,?

ZOL 29,7- 0,0
2 8113 14,5 0,11!trl1 5,5- 0,0I 254 10,11- 0,0888 30,7- 0,02rß 15,9- 0,0708 62,2- 0,0
7 533 17,1- 0,2

5 19§' !8,3- 0,2
16 864 26,3- 0,5290 45,5- 0,0521 18,5- 0,0
3 058 39,0 0,1ß 9N 24.7- 0,8

10
20

50
80

L02 18,4-
2 186 35,9765 9,6-607 2O,l-720 13,9-

132 ,ff1,5-
427 ß,0-

4 9*t 5,6-

::
14 30,0-

I o'o-

15 28,6-

3 5o,o

3 50,0 0rl

0rl
O'2

0,5
0r8

Amerika
Kanada IIII

2.lx

4 2O,O-15 55,9-

;x20 ß,7-Ländsr
Zusarn€n

USAtlittelai€rika und Karibik
Brasilien
Sonstige sfEaierik.

Australien, IV€useelard und
Ozeanien

zusarnsn

ürne Angsb€

1r6

911

4r8

116

or7

15,1

lr8
5'l
3'2

27 8,97 1,4
4 ß8 24,1-

I 002 687 3,3-

50 067 5,,{-
22 84t lg,5-

3 193 940 7,2-

8§t

:ß8

l0 188

12,7 0,9
77,8- 3r3

17,6- 9,2Ausland zunailn€n

Ankunfte/übern. insgesarnt 2A 870 5,6 1r1 r71 4,4- 100,0 4,2 5 2t8 6ß 9,8- 2L 082 140 8,2- 100,0 4,0

1) Bei Ubernachtungen von GästEn aus der Burdesrepubllk Deutschland und den Ausland zusamr€n: Anteil an Ellen ob€machtumenin Bundesgeblet; sonst: Anteil an allen UbErnachtungen am Ausland zusarnan.- 2)RechnsrischEr tbrt übsrnachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
3.2 Nach ausgeHählten Herkunfts]ändern

l,lovember 1996 Jan. - t\iov. 1996

Ankünfts übernachtungEn Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Anzahl

durch-
schn,
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
nbnat

insgssanit insgessnt

lY"-
| 3!;,"n
I gegen-
| üb€r
lVorJ.-
I zeit-
I raum

insgesant

Vsr-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raum

An-
tEiI

1)

durch-
schn.
Auf-
€nt-
halts-
dauer

2l
Herkunfts land(ständiger hlohnsitz)

x Anzohl Tage Anzahl x Anzahl x Tage

FrühBres Bundesgebiet

89 850 2,8- 92,3 4,1 2 959 045 6,3- 13 240 635 5,3-27 794 9,4 4,5

1;7

3r0
314
2.4lr7
213
2rS
312
1lr5

81 r6

0r1
3r2
6r8
0,8
2,90rl7rl
0r5
0r0
2'2
0r3

62,3
0r9
1r3lr40'l
0r1
2ro
2,5
0,9
o12
0r0
0,3
0r5

96,4

2rO
2rl
3r5
1,8
2r9
l17
216
2'2
212
2rO
213
3r3
3r3

2r0
1r3
1,8
2,L
7,2
1r9
1r5
1,5

0,2 1,50,5 7 ,70,0 1 ,80,0 1,8
0, 1 2,00r8 7r7

44,2'
3,9-

72,3-
15,9-
17, l-n,a-
10,9-
11,4-
0, 1-

12,9
24,0-
5t7-

17,4-
17,5-
8,7-

67,5-
55r3-

1,5
212
6,5

12,4-
23,1-
t7,2-q0,7
5,9-

2 473
95 081

202 737
25 138
85 343
1 909

211 42?
L4 75L
1 066

66 775
7 625

853 629
27 058
37 3{0
41 543
2 986
1 767

58 902
74 188
27 109
6 819

632
7 818

15 689
869 8052

49,5-
2,9-

t2,3-
13,1-
17,o-
16,5-
6, {-

76,2-
2'5-

25,6
5r3
0,2-

10,8-
t?,5-
13, 1-
38,0-
28,2-
5,8lr0
8r8
0r1
9,8-

21,8-
6,4
3,0-

812
28 0ß
85 626
15 125
36 536

760
67 046
3 267

631
36 770
2 663

453 82r
13 804
17 409
11 523I 556

618
34 119
28 909
12 q85
3 0118

322
3 436
E 707

e73 274

'4 407
294

4 705

zti za,o- 4,; 3,;
1159 12,6- 6,1 2,4
110 279,3 I,5 4,4
295 25)0 3,9 5,042 X 0,6 3,5
816 61,2- r0,8 4,1l0 0,0 0, I 10,08 X 0,1 2,0
38r u2,8 5,t 3,440 25,S- 0,5 3,6

2 862 11,1- 38,0 4,13 87,5- 0,0 1,5
189 62,9 2,5 4,2
612 33,9 8,1 5,340 97,7- 0,5 8,0
35 157,1 0,5 3,083 33,9 l,l 3,5s32 84,7 7,1 4,8
55 587,5 0,7 4,2
t .: 0,6 2E,0

10 78,3- 0,1 2,5I 10,0- 0, I 1,57 012 27,3- 93,0 4,1

sä ss,rI
163 13,8-25 56,359 31,1L2X
200 39,2-1 0r04X
113 189,711 0,0697 14,6-2 66,7-45 45,2
115 79,75 98,1-
12 140,0
24 140,0

112 13,1
L3 225,02X
4 55.6-6X724 17,6-

PortWal
Rußland
SchHeden
SchHe iz
Spanier
Tschechische

3'0
3'0

-:o,2 4,70,0 X

:_
0,2 5,0

2,5
1r3

50,0
4r0

0'1
0,1

:x 0,i 1,

BundEsrEpublik Deutschland
t-

Ausland
Europa

Baltische StaatEn
Eelgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
6riechenland
Großbrit. und l,lordirland
IrIand, Republik
Is land
Ital ien
Lux€nburg
Niederlande
lbrHegen
0sterrelch
Polen

Republ ik
Türkei

. Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zus.,rngn

Afrika
RetrJblik Sijdafrika
Sonstige afrik. Länder

Zus rrnen

Asien
Arabischg Golfstaaten
China Volksrep. und HonJkong
Israel
Japan
Si.Ekorea

1r8
2,9
11,0

8
6I

1
1
1

3,0
72,5
3r5

7,5- 0,325,8- o,o3,2- 0,3

2 100,0_

2 47,5-

30,2

58,0-
79,2-

6 50,0

6 87,8-

89 21,9

338 71,8-
7 540 31,8-

26 os4

4 260

s26 8Er3

7 838
475

8 313

116 295

22 067

2 977 533

207 25,6- 0,0
2 829 77,t 0,1
1 304 6,1- 0,0
1 173 13,5- 0,0837 30,8- 0,0247 73,3- 0,0

622 6!,8- 0,0
7 213 15,7- 0,2

4 895 34,4-
15 840 25,6-241 40,0-

436 47,6-
2 394 72,7

23 8ß ?6,6-

102 10,5-
2 775 38,3773 11,1-563 23,0-677 13,4-

131 112,0-
3A? 57,4-

4 7ß 4,4-

50,0

50,0

23,2-
23,8-!8,9-
45,2-
lT rB21,9-

0
0

-
30,0-
o'o--

24,6-

ß,0
69,2-

-
14

1

15

10
20

50
80

Tairi6n
Sonstige asiat. LändBr

Zusamnen

Anerika
Kanada
USA
Mittelaiprika und Karibik
Bras il iBn
Sonstige südaierik. Länder

Zusamlen

Australien, I'leuseeland und
0zeanien

zus ailien
Ohne Angabe

Ausland zusailian

3 176g 075
157
249

7 2t7
13 868

1

I
7
I

4 20,0-15 55,9-

9,6
ii20 48,7-

1,2

4r5
7,7

1,6

9r1
4,t

1r6

o,7

18r4

1r8

512

312

2,3-
21,3-
3,4-

10, 1-
16,0-

7 12-

55

37

tau

Ankünfte/ÜbErn, insgesant 23 640 6,4 97 390 5,9- 100,0 4,1 3 885 938 5,5- 16 218 168 5,7- 100,0 4,2

1) Bsi Übernachtungen von 6ästen aus der BundesrEpublik Oeutschland und den Ausland zusarmen: Anteil an allen übernachtungen
im Bundesgsbiet; sönst: Anteil an alIBn ÜbernachtungEn am Ausland zusannen.- 2)Rechnerischer Hert übernachtungen / Ankünf[e,

-40-
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3 AnkünftE. Übernachtunqsn und Aufenthsltsdausr der 6äste auf Campingplätzen' 3.2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

llovember 1996 J6n. - hbv, 1996

übernachtungenAnkünfteÜbernachtungenAnkünfte

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gEgen-
Ub€r
vorj , -zeit-
raun

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
vorj . -zeil-
raun

a

insgesamtAn-
te il

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dausr

2't

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
dsrung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesant

l;;Anzahl;;;;TAnzahlrAnzahI

Herkunftsland(ständiger !'lohnsitz)

4rl
2r8
2,0
1,4
3r4
4r6
6r0
7r7
2rll'9
3'8
2r7
1,6
2,1
3,9
2,9
2,7
1,7
2r8
1r8
3r3
8123rl
4r3
219

,ä
,7
,8
,2
,0
,2
,7

,7
,8
,0,l
,4
,0

0r1 1r40,0 1,80r1 lr5

1
1I
1I
2
1

I

I
1
2
2
z

O, O-

0r0
0'0
0'0
0r0
0r0
0r1

0r1
0,5
0r0
0r0
0r3
1r0

0r2
lr7
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Finn land
Frankreich

. und Nordirland
Republik

Neue Länder und Eerlin-ost

11 133 3,1- 80,8 4,7 1 256 933 21,0- 4 647 565 16,2- 95,6 3,'l

43,4-
9,5-

7q,2-
8r5

19, 1-

I 803 t28,2
198 56,5-

75 774 2,2-

353
3 741

16 016
2 119

11 164
292

43 557
2 889

57
3 892

954
92 289

1 675
6 152
3 288

637
456I 773

7 000
1 1116
1 809

1l:l8
1 298
1 298

20.9 2ß

110
1t8

158

74
87
8l
5lI
85

320

3011I 02qI
85

672
2 094

0r0
l14-

14,6-
25r0-
33r3
72,4
512
2r8

15,8-
27,7-
4,7-

17,8-
0r4
8,5-

30,9-
40,7-
24,5-
18,0-
56,5-
3'2-

s
0-t_

4:.
2
7
4-
5-
9-E_

6-
8-
6-
g
3
9-

z 7s7 3,3-

283 29,2 2 61ß 103,5 19,2 9,4

3 030 0,9- 13 781 7,8 100,0 4,5

Bundesrepublik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänenark

Griechenl6ndtGroßbri
IrIand,
Is Iand
I tal ien
Luxenburg
NiederlandE
llor}regen
ös terreich
Polen
Portugal
Rußland
SchHeden
Schr{eiz
Spanien
Tschechische
I UrKe].

Republ ik

europ. Länder
ZusamrEn

Ungarn
Sonstige

Afrika
Republik Sijdafr
Sonstige afrik.

13,4-
30,4-
19,4-

78527 25105 4

181 16550 2697841 7
2AO 424071 3

'ika
Länder

79,1:
3r6

88r4
29,2-
90,0-
64,9-
40,4-

r0,3-
2t,8-
85,9-
52,4-

729,8
611

ri ss52 1844 5143 2018740 52
191 28

Zusamßn

Länder
Zusarmen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Südkorea
TaiHan
SonstigE asiat.

2,1
3,9
219

3 772 \57,7 1,7
780 62,8- 0,4

2t€ 407 6,0- 4,4

Anerika
Kanada
USA
Mittelanerika und Karibik
Brasilien
Sonstige südan€rik. Länder

ZusaltlrEn

Australien, Neuseeland ünd
0zganien

zusaitngn

ohne Angabe

Ausland zusailnen

Ankiinfte/Ubern. insgesamt L 332 707 20,2- 4 883 972 15,8- 100,0 3,6

Bei übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik oeutschtand'und den Ausland zusannen: Anteil an allen Übernachtungen
Bundesgebiet; sönst: Antsil an allen Ubernachtüngen am Ausland zusann€n.- 2)Rechnerischer l,lert Übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschl and
4 Campingplätze und

nach
Stellplatzkapaz i
Ländern

tät

l,lovember 1996

Campingplätze SteIlplätze für Urlaubscanping
darunter

mit Urlaubscanping
darunter

angebotene StelIplätze
insgesamt 1 ) darunter insgesamt 2)

geöffnet 3)
zusannen

Ver-
änderung
gegenÜber
dem Vor-
j ahresnonat

Anteil 4)zusanfiEn

Land

Anzahl

Eaden-t,lÜrttembErg

Bay€rn

Berl in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

lJlEck I enburg-vorpoilllern
NiEdersachsen

I'lordrhs in-r€s tf a len
Rheinl and-PfaIz
Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

schlEsHig-Hols tEin
Thüring€n

Bundesgebiet

158

772

400

413

2ß
33

85

63

240

48

2 683

158

15S

304

220

24L

33

85

63

275

1E

2 325

080

728

553

049

597

403

305

166

478

942

554

I 489

18 245

620

1 S75

4 515

8 761

L2 289

I 26S

10 632

1 159

I 057

2 742

2 341

2 205

84 8418

37,2-
16,9

2,4
3r5

l17
74,5

1r 0-
4r4

19, 0

13, 1

1'5

273

397

4

167

109

t74
4

25

59

36

177

130

L2L

25

16

22

30

21

890

27 tlS
31 912

540

L2 037

0'1
214

7 15-

9r4

44,3

57 rz
96,9

16, q

29,9

30,5
116,3

56,0

55,9

82,6
14,5

41 ,5
74,2

55,9

4L,7

116,8

28,8

213

344

4

166

15

2A

26

14

18

1

7

5

15

3

203

tlachrichtlich3.
Früheres Bundesgebiet 2 747 1 795 145 S25 88 258 0,7-

Neue LändEr und Berlin-ost 536 530 727 57 529 16 5S0 72 ro

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzn. maximeles
Stellplatzangebot in den zurücklieggnden 13 I'lonaten (einschl. Ifd, tlonat).:3) Ganz oder teilHeise geöffnöte PIätze.-4) Anteil an
Insgesamt.
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: GroBhandel
1.1: B€schäftigto und UmsaE lm GroBhandel (Mo8zahlen)
Det Mona§bedcht enthält MeBzahlen und veränd€rungsraten für Voll' und
Teilzeltb€schättigte sowie Umsaf, die u.a. nach Wirtschaftsarcig€n g€gli6-
dert sind.

1.2 Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, lagetÖestand und
lnvcstitlonen lm Groohandel
Jähdich we,den Angaben über BescMftigung, Umsatz, Wat€neingarE,
tag€rbesrand, lnvestition€n sowie Aufwendungen für gomietete odei gepach-
tete Sachanlagen veöttentlicht. Oie Ergebniss€ sind u.a. g€glied€tt nach
WirBchattszureigsn, Gößenklassen und AbsatsfonrEn. Oiess E tEbung witd
ab 1991 auch in den n6u€n Ländem und Berlin-Ost durclrg€führl.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absarrvege lm
Großhandel
lm Abstand von fünt bis sieben Jahren - zuletst fi]r das G€schättsiahr 1986 -
werden Angab€n über di€ Zusamrnensetsung cles Warensorlirnents im GmB-
handel erioben. Diese ErgEbniss€ sind u.a. g€gliedsd nach Wirtschafts'
zw€igen.

1.S2 Monaülche Repräsentativerhebung im Gro8handel
- M€üode und Ergebnisse aul der Basis 1985 -
Reihe 2 Handelsvermitüung
Zweijähtlich werden Angab€n über BescMftigung, Umsatr, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestltion€n' sowie Au{wendungen tür
gemietete oder gepachtete SachanlagEn veöflenticht. Dio EgEbniss€ slnd
u.a. g€gli€d€rt nach wirtschattszwoigen, GöB€nklassen und Arton der
Handelsvermittlung. Oiese Reihe wuiü€ leEtrnalig lilr das Betichtsiahr 198:l
v€rötlentlicht. Aktuellerc Egebniss€ können als ArbeitsunterlagE beim
Statistischen Bund€sarnt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1:8eschäfügte und Umsaf im Einzelhandel und
Gastgowerö€ (MeBzahlen)
Det Monabbericht enthält Me8zahlen und ver'änderungsraten rur Voll- und
TeilzeitbescMttigts sowie UnlsaE im Eiruelhandel, di6 u.a. nach Wirtsclultts-
zweigen und Erscheinungsformen g€gli€dert sind. Für das GastgEwerö€
worden Angaben zur Umsatrentwicklung und BescMftigtenzahl nach Be'
triebsarten veöttsntlicht.

3.2 Beschäfügung, Umsats, Waroneingang, Lageröestand und

Jähttich werden Angabon über BescMttigung, Umsatz, Warcn€inkauf, Lager-
bestanc,, lnvestitionen sowis Mieten und Pachten und Pachten für Anlage'
gü(er veöttefltlicht. Oie Ergebniss€ sind untergli€dert u.a. nach wirtscharts-
zweigefl, Göß€nklassen und E scheinungsfomen. Oies€ ErtEbung wird ab
1991 auch in d6n n€uen Ländem und Berlin-Ost durctEE tihtt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzethandel
lm Abstand von liinf bis sieben Jahren - zulsEt für das G6cMftsiahr 1991 -
w€rden Angaben über die ZusamnEnsetsung d€s War€nsortirEnts im
Einzelhanclel veöttenllicht. Oie Ergebnisse sind u.a. unteeliedert nach Wirt-
schattszweigen unct €rscheinung§ornen. Dieso Eä€bung wird ab 1991 auch
in den neuen Uindem und Berlin-Ost durchgeftihrt.

Reihe 4: Gastgeweröe
4.1: Beschäfügte und Umsaf im Gestgeweiäo (MeSzehbnl
.Oie B€richterstattung dies€r Beih€ wurde ab B€rtchtsrnonat Januar 1994 ein-
gestellt. Oie Angab€n werden in cl6r Reihe 3.1 nachgetpiG€n.

4.2 Beschäftigung, Umsats, Waranelngang, Lagerüestand und
lnvestitionen im Gastgoworöe
Zweijähnich werdon Angab€n üb€r BescMttigung, Unsats, Wareneingang,
Ugetb€stand, lnvestilionon sowi€ Miet€n und Pachten und Pachten für An-
lag€gilter verÖtfentlicht. Di6 E gebnisse sind u.a. untergliedert nach Botriebs-
arten urd Gößenklassen. Oiese Erhebung wirü ab 1991 auch in den n€u€n
Länd6m und Bedin-Ost durchgerührt.
4.3: Warensortiment lm Gastgewerta
lm Abstand von filnf bis sieben Jahren - zul€Et fiir das Geschättsiahr 1991 -
werden Angaben t ber die Zusamrn€ns€tzung des War€nsortirnenB im
Einzelhandel verüftentlicht- Oi€ Ergebniss€ sind u.a. unlergliedert nach Wirt-
schattszweigen und Ersch€inungstormen. Di6s6 ErtEbung wird ab 1991 auch
in den neuen l-änclem und Berlin-Ost durct€eführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (Westl
Der Jahrxbericit enthält Angaben zum Wai€nverkdlr mit Bedin (W€sq üb€r
die TransitwegE. Die Nachureisung€n erfolgon wert- und rnengsnrnä8lg in der
GliederurE nach zusamrneng€taBten Warengrupp€n urd nE E€nrnäßig nach
Verkehrszweig€n und ÜbeßEngsstellen. Oi6 Berichterstattung wurd€ mit det
AusgEb€ 1989 elngestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Wareriverkehr
Dq Monaßä€icht enhält Angab€n übsr U€ferungEn und B€züg€ im War€n-
ved(ehr zwischen clem Gebiet d€r BundosEpublik Deutschland bls zum
3.10.199) und d€n neuen Länd6m und B€rlin& nech War€rEqpp€n und
ausgsurählt€n WaEnartrgn (M€ng€n und W6rt6). D6r Jar,rBsöerrcr,t ist nach

War€narten tioter g€li€dert. Die Borichter§anung wurd€ mit Ersch€inen d€s
Berichtsrmnats Dezemb€r 1!lg4 und cl€m Berichtsiaht 1994 eingtsstolll.
Ergebnisse lür 1995 können iedoch als Arb€itsunterlage boim Statistischen
Bundosamt bezog€n werd€n.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beheröeryung im Reisevertehr
Monattich wordon die Ankünfte und Üb€machtungen, daruntet von Aus-
landsgäst€n in d€r Gliederur€ nach dem ständig€n WohnsiE, in allen Beh€r-
bergurEsstätten mit I und mehr Betten veöttentlicht. Weit€r€ Gli€derungs'
nErl«nale sind u.a. Reis€gebi€t€, Gernoindegrupp€n, Eet iebsa.ten und Be'
tiebsgö8€nklassofl. Au8erdem werden Angab€n üb€r des iotileilig€ Betten-
angBbot und die Kapazitätsauslastung nachg€wiesen. Ergebnisse lür das
Winterfialbiahr werden im ApriF8€richt, für das Somrnetialbiahr im OKob6t-
B€rlcht und lür.l.i Kalenderiahr im Dezemb€r-Bericht veröttentlicht.

7.2 Beheö€rgungskapazität
Oer in qähdblam Abstand (erstrmls für 1981) erscheinende Bericht enthält
AngEben tlber Art, Gö8e und Ausstattung der Beherbetgungsstätten mit I
und rnehr 8€tten. Die Erg€bnisss sind u.a. untergliodert nach Reisegtsbieton,
GerEind€gröBenklasssn sorflie Ausstatturlgs- und Preisklassen. Außerdem
werden Struliturdat€fl über die Beherbergungskapazität der Campingplätze
nachgB$ri6an.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 99il
Zu den oinzdnon B€r€ichan d6 Hand€ls und Gastg€\,erbes orscllein€n
,olgEncb H€tt6:

Zusammenfassendo übeßlcüton
Der Berictt enthält Angaben Ubdr Untgneturnn, Arbeitsstätt€n, Beschättigße
und UI'§ats in den WirtschatBbdelchen Kraft ahzdshanijel; Tankst€llon,
Hancl€lw€rnfülurE und Gro8hand€|, Eirzalhandol sowi€ Gastgafl€rb€.

Elnzelhandel
Hett 1: Untern€hrEn cles Einzelhand€ls
O€r Bericht enthält Ansaben tiber UntrBm€hnEn, Arb6its$än6n, Beschättigto,
UrEats und Zusammensetzung des UrnsaEes.
Heft 2: M€hrbetriebsuntemehfiEn und Arboitsstäü€n d€s Einzelherd€ls
Oer Bericht enthän ,olgend6 Ang6bon:
- Mohrb6triebsuntem€hnEn und obenvieg8nde Tätigkeit ihr€r ffö€iBstätten.

B6cMftigße urd Ur§atz
- Art€itsstätten, B€scMttigte, G€scMftsllächo, Un§atz, ZusarilrEns€tsung

d€s Uß§atr€s und Urnsatrkcnnzahlen
- tadeng6scftäfto, B€schäftlgßs, Untsatr, GescMttsfräch€ uld Vgl€ulsf,äch€

Gro0handel und Handelsvermitüung
Dios€r B€richt entMll AngEb€n über
- Untsrn€hflEn, Aöeitsstätten, B€scMtügt€, Umsatr, A,rsärmensatrung

des UrrlsatsG und Gesamtwort cler g€gEn Pio\rision wrrtttolton WaI€n
- MehrbstriebsuntemohrEn urld überrviegonde Tätigkdt ihr€r Arb€ltsstätton,

B€schältigilo und UrnsaE
- tub€its§ätt€n, B€schätügls, Ufirsats, ZusammonsoEung des UmsaE6

und Urnsatskennzahl€n

Kratttehrzesghandot Ten!§tolt€n
Dies€r B€rbht enlhäI Angab€n üb€r:
- untern€hnEn, Aröeitsstätt€n, Beschäfügße, umsatz, zusarnrrEnsatzung

d€s Urftsatz€s und G6amtw€rl der gEgEn Prcvision venr*ttolt€n War€n
- MohrüotrlobsunterndrflEn und üb€ryyi€gEnde Täügkoit lhi€r Arb€ltsstätt€n,

B€schäftigile und Unsatr
- Arboltssütten, B6chäftigt€, Untsat, Zusarrn€nsetrung des Ur§8ts6s,

UnsaEkennzahl€n, G€schättsff äch€ und Vefiaulsllächo

Gastgerfl€rÖe
Oies€r B€dchl boinhanet AngEbon üb€l:
- Unt€rn€hrnon, Arboitsstätton, Bcschältigt€. UnEats, ZusarF€nssEung

des UnsaEes
- Mehrö€tiobsunterndrnEn und üb€ryvi€g€nd€ Tätigkeit ihr€r Arboitssütten,

B€schäftigto und Umsats
- Arbeitsstättsn, BescMftilte, Urnsats, Zusarnrnensetsung d€s Urnsats€s,

UrnsatskonrEahlcfl , Fr€firdenzimmor, Frarndenbstten und F€rionhäusd,
-wohnungen

Klasslfllotlonen
Klassitikation cler WirtschatBzareigE rnit Edäuferung6n, Ausgsbo 19gl
Systernatik d€r Wirtschatlszweago mit Erläuterung€n, Ausg8bo 1979/ SystenBtisclr6 Güten szeichnls tär Produlitionsstatistikon, Ausgabe 19&4

W
Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring I 1
65189 Wiesbaden

Veröflentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsäuslieferung Hermann Leins,
Postf ach 1 1 52, 7 2125 Kusterdingen, erhältlich.
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